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Vorwort des Bürgermeisters

Liebe Retteneggerinnen! 
Liebe Rettenegger!

Mit Freude blicke ich auf das vergangene 
Jahr zurück und möchte euch in die-

sem vorweihnachtlichen Vorwort einige Er-
eignisse und Entwicklungen unserer Gemein-
de näherbringen. 

Das Jahr verging wie im Flug, und wir  
konnten viele geplante Projekte erfolg-

reich umsetzen. Trotz der Herausforderungen, 
denen wir begegnet sind, haben wir gemeinsam 
viel erreicht.  
Ein außergewöhnliches Ereignis war der Lawi-
nenabgang am Pfaffensattel, bei dem wir jedoch 
glücklicherweise keine Personenschäden zu be-
klagen hatten. Erfreulicherweise konnten wir 
auch wieder viele Arbeiten im Gemeindegebiet 
abschließen, wie z. B. die Weg- und Brückensa-
nierungen. 

Auch unsere Vereine und Körperschaf-
ten waren äußerst aktiv und stärkten mit 

ihren Veranstaltungen und Projekten das Ge-
meinschaftsgefühl in unserem schönen Ort. Sie 
tragen maßgeblich zu einem lebendigen und le-
benswerten Miteinander bei, wofür ich mich bei 
allen Beteiligten herzlich bedanken möchte. 

Besonders erfreulich ist die Tatsache, dass 
sich immer mehr Unternehmen in unse-

rer Gemeinde niederlassen und somit zur wirt-
schaftlichen Entwicklung beitragen. Trotz der 
schwierigen Phase während der Corona-Pan-
demie stellte sich langsam, aber sicher, wieder 
eine gewisse Normalität ein. 

Als Bürgermeister fühle ich mich in meiner 
neuen Rolle sehr wohl und bin stolz dar-

auf, ein so verantwortungsvolles Amt ausüben 
zu dürfen. Ich möchte mich an dieser Stelle auch 
bei meinem Vorgänger, Bürgermeister a. D. 
Johann Ziegerhofer, für seine engagierte Ar-
beit und Unterstützung bedanken. Sein Erbe 
setze ich mit großer Motivation fort und bin zu-
versichtlich, unsere Gemeinde weiter voranzu-
bringen. 

Ich wünsche euch und euren Familien 
eine besinnliche Weihnachtszeit, 
in der Ihr die Gelegenheit habt, 

zur Ruhe zu kommen und 
die gemeinsamen Momente zu genießen. 

Möge das kommende Jahr uns allen 
Gesundheit, Glück und Erfolg bringen. 

Mit herzlichen Grüßen 
 

Martin Ziegerhofer 
Bürgermeister der Gemeinde Rettenegg 
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Bürgermeisterwechsel
Amtsübergabe
Nach Zurücklegung aller politischen Ämter wurde 
Herr Dipl.-Päd. Johann Ziegerhofer am 18.10.2023 
nach 29 Jahren als Bürgermeister der Gemeinde 
Rettenegg in einer sehr eindrucksvollen und emoti-
onalen Gemeinderatssitzung als einer der längst die-
nenden Gemeindechefs des Landes in den Ruhestand  
verabschiedet. Ganz in seinem Sinne einer geordneten 
Amtsübergabe wurde Herr Martin Ziegerhofer ein-
stimmig zum neuen Bürgermeister gewählt. Eben-
falls einstimmig wurden Herr Peter Geßlbauer zum 
neuen Vizebürgermeister und Herr Johann Dissauer 
zum neuen Gemeindekassier gewählt. Die Ange-
lobungen nahm Herr Bezirkshauptmann HR Dr. 
Heinz Schwarzbeck vor.
Bei den zahlreichen Feierlichkeiten zog Bürgermeister 
a. D. Ziegerhofer immer auch kurz Bilanz über sei-

ne langjährige Amtszeit und hob dabei ganz spezielle 
und wichtige Projekte für unsere Gemeinde hervor. 
Für das stets gute Gesprächsklima, die gute Zusam-
menarbeit und das konstruktive Miteinander sprach er 
all seinen Weggefährten ganz großen Dank und Aner-
kennung aus. Aber auch in Richtung Land Steiermark 
richtete er aufgrund der jahrelang gewährten Unter-
stützung ein großes Dankeschön. Und nicht zuletzt be-
dankte er sich ganz herzlich bei seiner Familie für die 
tolle Unterstützung, das Verständnis und den ständi-
gen Rückhalt. Bewegende Ansprachen, Dankesworte 
und Standing Ovations begleiteten unseren scheiden-
den Ortschef in die verdiente Bürgermeisterpension.

15.09.2023:
Probe des Musikvereins und Freibier 
beim Hallenbad

18.10.2023:
Bezirkshauptmann HR Dr. Heinz Schwarzbeck
mit dem neuen Gemeindevorstand

13.10.2023:
Feier mit den MitarbeiterInnen der Gemeinde

28.10.2023:
Feier mit Abordnungen der Vereine der Gemeinde



Johann Ziegerhofer
(Bürgermeister a. D.):
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„Dass ich als Bürgermeister über so viele Jahre den ständig 
andauernden Veränderungsprozess in unserer Gemeinde mitgestalten 

durfte, erfüllt mich einerseits schon mit einem gewissen  Stolz, 
andererseits aber auch mit großer Dankbarkeit.

Vor allem war mir all die Jahre der Weg des Miteinanders und 
des persönlichen Gespräches, über alle Parteigrenzen hinweg, ein großes 

Anliegen. Nicht zuletzt deshalb war es auch möglich, die vielen kleinen und 
großen Projekte zu initiieren, gut zu begleiten und umzusetzen.

Ich möchte daher die Gelegenheit nutzen, mich hier nochmals bei allen 
für das jahrzehntelange Vertrauen, die Unterstützung, die Loyalität 

sowie für die vielen wertvollen Kontakte, Begegnungen und Gespräche 
sehr herzlich zu bedanken. 

Ganz besonders bedanke ich mich aber auch für die Anerkennung und 
Wertschätzung, die mir anlässlich der Amtsübergabe in zahlreichen persön-
lichen Gesprächen und den vielen Feierlichkeiten entgegengebracht wurde.

Für die Zukunft wünsche ich der neuen Gemeindeführung 
einen starken Zusammenhalt,  Kraft und Motivation 

sowie viel Erfolg und Gottes Segen.
Tun wir weiterhin gemeinsam alles für eine moderne 

und zukunftsgewandte Entwicklung 
unserer wunderschönen Heimatgemeinde.“

Dein / Ihr / Euer

In diesem Sinne wünsche ich allen ein 
frohes Weihnachtsfest sowie ein gutes neues Jahr!
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Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung am 04.08.2023
• Kindergarten:  a)  Einstellung einer Kindergartenpädagogin (vertraulich)
   b)  Dienstvertrag (vertraulich)
• Volksschule:  a)  Einstellung einer Nachmittagsbetreuerin (vertraulich)
   b)  Dienstvertrag (vertraulich)
• Brandschutzelement Volksschule - Auftragsvergabe
Gemeinderatssitzung am 05.10.2023
• Tauschvertrag Gemeinde Rettenegg - Franz Kroisleitner:
 a)  Vermessungsurkunde
 b)  Tauschvertrag
• Regiestundeneinsätze - Elektrotechnik: Auftragsvergabe
• Straßenbauprogramm 2023: Auftragsvergabe
• Hallenbadsanierung (Sanierung Gefälle im Hallenbereich / Verfliesung): Auftragsvergabe
• G.Nr. 93/5: Vergabe der Bauparzelle Nr. 3
• Kindergarten:   Einstellung einer Kindergartenpädagogin und
    Beschlussfassung zum diesbezüglichen Dienstvertrag (vertraulich)
• Gemeindeamt:  a) Einstellung einer Kanzleibediensteten und Beschlussfassung 
    zum diesbezüglichen Dienstvertrag (vertraulich)
   b) Änderung von zwei bestehenden Dienstverträgen (vertraulich)
• Partnerschaftsvereinbarung im Zusammenhang mit der Errichtung und dem Betrieb eines 
 Windkraftparks: Wien Energie GmbH - Gemeinde Rettenegg („Windpark Gruberkogel“)
Gemeinderatssitzung am 18.10.2023
• Bürgermeister Johann Ziegerhofer: Zurücklegung seiner Funktion als Bürgermeister
• Neuwahl des Bürgermeisters
• Neuwahl des Vizebürgermeisters
• Neuwahl des Gemeindekassiers
Gemeinderatssitzung am 02.11.2023
• Mandatszurücklegung - Angelobung eines neuen Gemeinderates
• Personelle Nachbesetzung der Ausschüsse
 a)  Prüfungsausschuss
 b)  Volks- und MS-Ausschuss; Tourismusausschuss; Wasserausschuss; Ausschuss für Sport-, 
  Kultur- und soziale Einrichtungen; Bauausschuss; Wegeausschuss; Umweltausschuss
• Neubesetzung von Delegierten zu Verbänden:
 Abfallwirtschaftsverband, Sozialhilfeverband, Pflegeverband, Toruismusverband, 
 Standesamtsverband und Mittelschule Ratten
• 1. Nachtragsvoranschlag 2023 / Mittelfristiger Finanzplan
Gemeinderatssitzung am 30.11.2023
• Untervoranschläge 2024
• Baugrundverkauf - Kaufvertrag (ausgesetzt)
• Mietpreisanpassung Lindenhof
• Weihnachtszuwendung 2023
Geplante Tagesordnung für die Gemeinderatssitzung am 22.12.2023
• Gebührenanpassung 2024: Wasser - Kanal - Müll
• Voranschlag 2024
• Mittelfristiger Finanzplan 2024 - 2028
• Baugrundverkauf - Kaufvertrag
• Grundsatzbeschluss: Breitbandausbau - G31
• Versicherungen: Auftragsvergabe
• Öffentliches WC: Vertragsverlängerung Gemeinde - Pfarre

Folgende Beschlüsse 
wurden einstimmig gefasst:
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Sanierung von 
Gemeindestraßen
An folgenden Gemeindestraßen und Plätzen wurden 
durch die Firma Granit Asphaltierungsarbeiten durch-
geführt:
• Profilierung Steinacher Weg
• Gehweg und Einfassung INFO Point
• Kleinflächensanierungen

Hallenbadsanierung
Die geplante Sanierung des Hallenbades wurde im 
Herbst in Angriff genommen. Sämtliche Fliesen im 
Hallenbereich mussten entfernt werden, um das not-
wendige Gefälle erreichen zu können und das Wasser 
in geordneten Bahnen ableiten zu können.

Brandschutzelement VS
Nach einer routinemäßigen brandschutztechnischen 
Begutachtung wurde es notwendig, bei der Lerninsel 
im ersten Stock der Volksschule ein Brandschutzele-
ment einzubauen. In der letzten Ferienwoche wurde 
noch fleißig gear-
beitet und geputzt 
und pünktlich zu 
Schulbeginn war 
die Trennwand 
der Lerninsel zum 
Stiegenhaus fertig 
und einsatzbereit. 
So sind nun wieder 
alle brandschutz-
technischen Vor-
gaben im Schul-
haus erfüllt.

Brücken- und Geländersanie-
rungen bzw. Erneuerungen
Aufgrund ihres desolaten Zustandes musste die Brü-
cke über die Feistritz zur Tischlerei Eichtinger erneu-
ert werden. 
Ein großer Dank gilt unseren beiden Gemeinde-
arbeitern und Holzfachmännern, Herrn Gerhard 
Schweighofer und Herrn Martin Pützfeld, die im 
Herbst eine perfekte Brücke über die Feistritz legten.



Personalangelegenheiten
• im Gemeindeamt
Nach mehr als 30 Jahren ging unsere „dienstälteste“ 
Beschäftigte im Gemeindeamt, Frau Anni Ziegerhofer, 
mit Ende Juli in Pension. Wie schon berichtet über-
nahm Frau Barbara Schweda die Aufgaben der Rei-
nigung des Gemeindeamtes. 
Frau Ziegerhofer lud zu einer Feier im kleinen Kreis 
und wir dankten für ihre langjährige, gewissenhafte 

Tätigkeit und verbrachten einen lustigen Abend mit 
allerlei Anekdoten aus der Gemeindestube. 
Auch die Reinigung der Totenhalle übernahm Frau 
Schweda, nachdem Frau Stefanie Eggbauer diese 
Tätigkeit zurücklegte.
Wir danken auch Frau Eggbauer herzlichst für ihre 
jahrzehntelang verlässlich durchgeführte Arbeit.

• im Kindergarten
Da die Kindergartenpädagogin, die im Sommer für 
das jetzige Kindergartenjahr als Karenzvertretung für 
Frau Julia Ziegerhofer eingestellt worden war, kurz 
vor Ende der Ferien abgesagt hatte, musste schnell Er-
satz gefunden werden. Dankenswerterweise erklärte 
sich Frau Caroline Pusterhofer wieder bereit, in den 
Kindergarten zu kommen. Sie wird nun die Vertretung 
für die gesamte Karenzzeit von Frau Ziegerhofer über-
nehmen. 
Vielen Dank an Frau Pusterhofer für das kurzfris-
tige Einspringen und die Bereitschaft, die Kinder 
im Kindergarten zu begleiten.

Technische Neuerungen im Gemeindeamt

• im Gemeinderat
Nach dem Bürgermeisterwechsel im 
Oktober wurde natürlich auch ein Platz 
im Gemeinderat frei. Daher wurde der 
nächste auf der ÖVP-Parteiliste, Herr 
Ing. Andreas Scharler, als Ersatzmann 
auf den freien Gemeinderatssitz einbe-
rufen. Er wurde bei der Gemeinderats-
sitzung am 02. November 2023 von 
Bürgermeister Ziegerhofer angelobt. Verschiedenste 
Aufgaben in den Ausschüssen und Neubestellungen von 
Delegierten zu Verbänden mussten durch die Verschie-
bungen im Gemeinderat ebenfalls neu besetzt werden.

Neben einigen Stundenumschichtungen der Bedienste-
ten in der Gemeindestube, gab es hier vor allem tech-
nische Neuerungen.
Um unterschiedlichste Arbeiten ungestört erledigen zu 
können, wurde im Sitzungszimmer ein weiterer Com-
puterarbeitsplatz eingerichtet. 
In diesem Zuge wurde auch Software aktualisiert und 
die E-Mail-Verwaltung auf den neuesten Stand gebracht. 
Die neue E-Mail-Adresse des Gemeindeamtes lautet:

gde@rettenegg.gv.at
Die bisherige Adresse ist im Hintergrund noch eine Zeit-
lang aktiv und alle kommenden Mails werden an die neue 
Adresse umgeleitet. Wir bitten Sie jedoch, die Adresse 
in Ihren E-Mail-Kontakten baldmöglichst zu ändern.
Für Wahlen, Volksbegehren und verschiedenste Aus-
wertungen wurde bis jetzt das sogenannte LMR, das lo-
kale Melderegister, verwendet. Dieses wird in Zukunft 
nicht mehr weiter betreut und es wird notwendig, eine 
andere Software-Lösung zu finden. 

Um der fortschreitenden Digitalisierung Rechnung zu 
tragen, bietet die Firma PSC hier ein komplexes Paket 
an, in dem alle verwaltungsrelevanten Programman-
wendungen verschachtelt sind. In den nächsten Jahren 
werden durch „k5 Next“ in zeitlichen Abständen alle 
bestehenden Anwendungen abgelöst.

Weiters möchten wir auch wieder auf unsere
Öffnungszeiten aufmerksam machen und       
Ihnen mitteilen, dass außerhalb dieser Zeiten 
Termine ausnahmslos nur nach Vereinbarung 
möglich sind.

Die Öffnungszeiten des Gemeindeamtes
und der PostPartner Stelle sind:

Montag bis Freitag: 08.00 bis 12.00 Uhr
sowie zusätzlich
Dienstag:  14.00 bis 18.00 Uhr und
Donnerstag:  14.00 bis 16.00 Uhr 

Aktuelles
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Blackout-
Infoveranstaltungen
09.11.2023  Gasthof Simml
16.11.2023 Gasthof Rosinger
Die Veranstaltungen waren ein großer Erfolg und zo-
gen eine erfreulich große Anzahl von Besuchern an. 
Die hohe Teilnehmerzahl zeigt das große Interesse 
und die Bereitschaft unserer Gemeinde, sich mit dem 
Thema Blackout auseinanderzusetzen. 

Bei den Veranstaltungen wur-
de auch Herr Günter Ma-
cher vom Zivilschutzverband 
Steiermark eingeladen, der 
den Besuchern wertvolle Infor-
mationen und Ratschläge zum 
Umgang mit einem möglichen 
Stromausfall vermittelte. 

Es wurden
verschiedene 
Szenarien und mög-
liche Auswirkungen 
eines Blackouts dis-
kutiert sowie konkrete 
Maßnahmen zur Vor-
bereitung und Bewäl-
tigung eines solchen 
Ereignisses vorgestellt. 

Besonders erfreulich war die große Anerkennung und 
Wertschätzung seitens der Besucher für unsere ge-
meinsame Arbeit. Viele bedankten sich ausdrücklich 
für die Initiative und die Bereitstellung wertvoller In-
formationen. Diese Rückmeldungen zeigen, dass die 
Bürgerinnen und Bürger das Gefühl haben, dass ihre 
Sicherheit und Vorbereitung auf mögliche Notfallsitu-
ationen ernst genommen wird. 
An dieser Stelle möchten wir im Namen der Gemeinde 
allen Beteiligten danken, die zum Erfolg dieser Veran-
staltungen beigetragen haben. Ein besonderer Dank 
geht an die Experten des Zivilschutzverbandes, die 
Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung und des Au-
ßendienstes, dem Gemeinderat, dem Zivilschutz-
beauftragten der Gemeinde Franz Gruber, unse-

rem Feuerwehrkommandanten HBI Herbert 
Eichtinger und allen Freiwilligen, die ihre 
Zeit und ihr Wissen einbrachten, um einen sehr 
detaillierten und durchdachten Notfallplan zu er-
stellen und am Ende dann diese Veranstaltungen 
zu ermöglichen. 
Es ist ermutigend zu sehen, wie unsere Gemein-
schaft zusammenkommt und sich für das Wohl 

aller engagiert. Bür-
germeister Martin 
Ziegerhofer ist stolz 
auf unsere Gemeinde 
und die Bereitschaft 
aller Bürgerinnen und 
Bürger, sich aktiv mit 
wichtigen Themen wie 
der Blackout-Vorsorge 
auseinanderzusetzen.

Gemeinde Rettenegg

Blackout
Vorsorge - Infobroschüre

 Amtliche Mitteilung   Zugestellt durch Post.at

Informationen und Tipps zur Blackout-Vorsorge

Foto: Michael Löffler

Sirenensignale bei Katastrophen und Krisen

 Amtliche Mitteilung 
  

Zugestellt durch Post.at

Europa-Notruf .................................... 112Feuerwehr ........................................... 122Polizei .................................................. 133Rettung ................................................ 144 

Bergrettung ......................................... 140Flugrettung ÖAMTC .......................... 144Landeswarnzentrale  .......................... 130Vergiftungsnotruf  ................ 01/406 43 43
Warnung
3-minütiger gleichbleibender DauertonBedeutung:  Herannahende Gefahr!Verhalten:  Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 

 Verhaltensmaßnahmen beachtenAlarm
1 Minute auf- und abschwellender HeultonBedeutung:  Gefahr!Verhalten:  Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder Fernsehen 

 (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen
Entwarnung1-minütiger gleichbleibender DauertonBedeutung:  Ende der Gefahr!Verhalten:  Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 

 beachten
FeuerwehreinsatzSirenensignal 3 x 15 SekundenBedeutung:  Alarmierung der FeuerwehrVerhalten:  Feuerwehrleute sammeln sich für einen Einsatz

 
Sirenenprobe15-sekündiger gleichbleibender DauertonBedeutung:  Wöchentliche Prüfung der SirenenVerhalten:  Keine Maßnahmen notwendig

Gemeindeamt ....................... (03173) 8020Bürgermeister ................... 0664 75065894 Vizebürgermeister  ............. 0664 4345101

Rüsthaus ..............(03173) 8397 oder 8222Feuerwehrkommandant .... 0664 88394313Dr. Renate Hiebler ......... (03173) 30132 12

Notfallnummern / NUR im Notfall!

Wichtige Telefonnummern in der Gemeinde

Gemeinde RetteneggBlackoutVorsorge - wichtige Infos

Aktuelles
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Die Arbeiten zur Erstellung des Leitungskatasters 
wurden abgeschlossen. Von der Förderstelle des 
Bundes (Kommunalkredit Public Consulting) erhiel-
ten wir heuer Fördermittel von rund EUR 24.000,--;
vom Land Steiermark sollten auch noch Beträge 
von rund EUR 5.000,-- einlangen. Damit kann das 
Rücklagenkonto wieder so aufgestockt werden, dass 
Ersatzinvestitionen (zum Beispiel: Pumpenwartun-
gen und -erneuerungen) aus den Rücklagen bezahlt 
werden können.
Für Saugwageneinsätze, Kanalräumgut- und Fäka-
lienentsorgung sowie Klärschlammentwässerung 
und -entsorgung fielen im heurigen Jahr bisher rund 
12.000 Euro an Kosten an, was beträchtlich über 
dem langjährigen Schnitt lag. Es gab in diesem Be-
reich aber auch eine deutliche Kostensteigerung. 
Es ergeht daher wieder der eindringliche Appell 
an alle, keine unerlaubten Stoffe, vor allem kei-
ne Fette, Textilien, Hygieneartikel, Feuchttücher 
usw. in das Kanalsystem einzubringen, da wir 
uns dadurch enorme Kosten ersparen. Wir hoffen, 
dieser Aufruf fruchtet, wir können uns dadurch den 
einen oder anderen Saugwageneinsatz ersparen und 
auch die Betriebskosten bleiben niedrig!
Über die beschlossene Erhöhung der Benützungsge-
bühren um rund 10 % im Jahr 2024 entsprechend der 
allgemeinen Preisentwicklung wurde bereits in der 
vorigen Gemeindezeitung informiert.

Ein herzliches Dankeschön an die Freiwillige Feuer-
wehr Rettenegg, die die Abwassergenossenschaft je-
derzeit bei Bedarf mit Gerätschaft und Personal un-
terstützt und so wesentlich zur Vermeidung weiterer 
Kosten beiträgt und an die Klärwärter, Herrn Martin 
Pützfeld und Herrn Gerhard Schweighofer, für ihre 
gewissenhafte Arbeit sowie an Herrn Johann Simml, 
der das Kläranlagengelände betreut.

ARA-Feistritzwald
Der Leitungskataster für die ARA Feistritzwald wurde 
mittlerweile fertig gestellt und in die Kanaldatenbank des 
Landes eingearbeitet. Die Förderabrechnung wurde ein-
gereicht und die Schlusskollaudierung beantragt. Damit 
ist das das Projekt seitens der Gemeinde abgeschlossen.
Im Bereich Feistritzwald-Siedlung wurde zum Zwecke 
der Baulandaufschließung eine geringfügige Erweite-
rung des Kanalnetzes vorgenommen. Diese Erweite-
rung umfasst derzeit einen Neuanschluss sowie die Vor-
bereitung der Aufschließung für 5 weitere Bauplätze.
Es kann festgehalten werden, dass die Kläranlage tech-
nisch einwandfrei funktioniert. Leider müssen wir auch 
anmerken, dass die Einbringungsmoral nach wie vor 
verbesserungsfähig ist. Neben dem dadurch verursach-
ten erhöhten Stromverbrauch verursacht die Entsorgung 
des verunreinigten Klärschlamms mehr als die zehnfa-
chen Kosten im Vergleich zu reinem Klärschlamm, da 
diese Stoffe als Sondermüll zu entsorgen sind.

Im Herbst fanden seit Langem wieder Gespräche mit 
den Verantwortlichen der Wien Energie statt. Dabei 
wurden unter anderem die laufenden UVP (Umwelt-
verträglichkeitsprüfung) Verfahren besprochen und 
der Vertrag zwischen der Gemeinde Rettenegg und 
dem Windparkbetreiber angepasst. 
Der Vertrag zwischen der Gemeinde und der Wien 
Energie ist ein wesentliches Schriftstück, um ein 
passendes Einvernehmen für alle Beteiligten zu ge-
währleisten und auch die Einnahmen der Gemeinde 
zu verbessern. Durch die Anpassungen im Vertrag 
möchten wir sicherstellen, dass die Interessen der 
Gemeinde und ihrer Einwohner angemessen berück-
sichtigt werden. 

Die Gespräche mit den Verantwortlichen der Wien 
Energie waren konstruktiv und zielführend. Es ist 
uns wichtig, dass der Windpark Gruberkogel sowohl 
ökologisch als auch wirtschaftlich sinnvoll ist und 
einen positiven Beitrag zur Energiewende leistet. 
Wir setzen uns dafür ein, dass dies im Einklang mit 
den Bedürfnissen und Interessen unserer Gemeinde 
geschieht. 
Wir werden euch weiterhin über die Entwicklungen 
bezüglich des Windparks Gruberkogel auf dem Lau-
fenden halten. 
Wir sind bestrebt, eure Anliegen ernst zu nehmen 
und transparent über die aktuellen Entwicklungen 
zu informieren. 

Windpark Gruberkogel

Abwasser-
reinigungsanlagen
Abwassergenossenschaft 
Rettenegg - Bericht 2023
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Kraftspendekirtag beim 
Kreuzwirt in Miesenbach
Am 20.08.2023 fand der bereits 26. Kraftspendekirtag 
statt. Beim traditionellen Bürgermeisterwettbewerb war 
radfahrerisches Können gefragt. Vizebürgermeister 
Martin Ziegerhofer erreichte hinter Bgm. Johannes 
Payerhofer aus St. Jakob/W. den hervorragenden 2. Platz.

Ein großer Dank geht an die Leader - Region Joglland  
für die tolle Organistation dieser Veranstaltung!

Die Bücherei im Pfarrhof ist an folgenden Tagen         
jeweils von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr geöffnet:

 FR 29. Dezember 2023
 FR 26. + SA 27. Jänner 2024
 FR 23. + SA 24. Februar 2024
 FR 29. März 2024
 FR 26. + SA 27. April 2024
 FR 24. + SA 25. Mai 2024
 FR 28. + SA 29. Juni 2024
 FR 26. + SA 27. Juli 2024
 
Die Jahresgebühr beträgt € 20,--, Kinder und Schüler 
sind frei! Von den Einnahmen werden immer wieder 
neue Bücher angekauft, Tipps und Ideen für den Bü-
cherkauf werden gerne entgegengenommen. Ein gro-
ßes Dankeschön an Frau Patricia Kargl-Lurger und 
ihre Töchter Hannah und Amelie für die Betreuung 
der Bücherei!

Gemeindebücherei

Vortrag Andrea Filzmoser
„Gut geschlafen?“
Am 23.09.2023 fand in der Ausstellung „Labyrinth 
Mensch“ ein äußerst interessanter Vortrag zum Thema 
„Schlafen“ statt. Frau Mag.a Andrea Filzmoser, Kli-
nische Psychologin und Gesundheitspsychologin, er-
klärte, dass etwa die Hälfte der Menschen in Österreich 
an Schlafproblemen leidet und sie sich daher intensiv 
mit dieser Problematik beschäftigte. Sie beleuchtete 
viele Aspekte dieses Themas und bereitete allen Zuhö-
rern einen sehr kurzweiligen Infoabend. Schlussendlich 
kann gesagt werden, dass es leider kein Patentrezept für 
guten Schlaf gibt und dass viele persönliche Faktoren 
eine große Rolle spielen. Vielen Dank an Frau Filz-
moser für die Durchführung dieser Veranstaltung.

Kranzbinden für den 
Soldatenfriedhof
Alle Jahre wieder sind viele fleißige Damen Ende Ok-
tober dabei, Kränze für den Soldatenfriedhof zu binden.
Die Kränze schmücken zu Allerheiligen die Gräber 
dieses würdevollen Mahnmals. Der Gang zum Sol-
datenfriedhof am 01. November soll uns immer vor 
Augen halten, wie wertvoll es ist, in einen friedlichen 
Land zu leben. 
Herzlichen Dank an Frau Gaby Ziegerhofer, die 
das Kranzbinden jedes Jahr organisiert und ebenso 
vielen Dank an Familie Spreitzhofer, vulgo Franz 
im Büchl, K 19, für die großzügige Reisigspende.



Rettenegger Gemeindezeitung 2/2023 Seite 11

Aktuelles

Vorweihnachtliches 
Rettenegg

Auch heuer fand wieder der Weihnachtsmarkt, organisiert 
vom Elternverein der VS Rettenegg, statt. Zeitgleich mit 
der traditionellen Krippenausstellung konnten hier viele 
tolle, selbstgemachte Produkte bewundert und natürlich 

erworben wer-
den. Viele ver-
schiedene Aus-
steller priesen 
ihre Werke an 
und die Band-

breite der Waren war sehr groß. Zur Stärkung hielten 
die Eltern der Volksschulkinder Kaffee, Bäckereien und 
vieles mehr bereit. Die MusikschülerInnen untermalten 
mit ihren tollen Darbietungen die Veranstaltung. 
Für das Gelingen dieses Wochenendes bedankt sich 
der Elternverein bei allen Mitwirkenden.

Weihnachtsmarkt im Dorfstadl

Weihnachtsbeleuchtung
Die Vorbereitungen auf Weihnachten laufen auf Hoch-
touren und das Ortszentrum erleuchtet bereits wieder 
im vorweihnachtlichem Glanz. Unsere wunderschönen 
Christbäume und die stimmungsvollen Laternen entlang 
der Ortsdurchfahrt sorgen zusammen mit dem Krippen-
weg bei vielen Menschen für Bewunderung und erzeu-
gen Vorfreunde und Weihnachtsstimmung. Unser Dank 
richtet sich heuer ganz besonders an Frau Bernadette 
Goldgruber und Familie Andrea und Johann Dissauer 
aus Feistritzwald für die großzügigen Baumspenden.

Glühweinstand am
Hallenbadparkplatz
Eine Neuerung gibt es je-
den Freitag im Advent am 
Hallenbadparkplatz zu ent-
decken. Abwechselnd schen-

ken hier unsere Vereine ab 17.00 Uhr Getränke aus 
und man kann sich zum Beispiel nach einem Krippen-
weg-Rundgang bei Tee und Glühwein aufwärmen oder 
einfach gemütlich mit Freunden die Vorweihnachtszeit 
genießen. Auch am Heiligen Abend ist der Stand ab 20.00 
Uhr bzw. im Anschluss an die Christmette geöffnet.

Rund ums Thema Krippen in Rettenegg 
Bei den Krippenbaukursen im Oktober entstanden 
wieder viele tolle Krippen, der Krippenweg wurde 
von den „Rettenegger Krippenfreunden“ wieder 
aufgebaut und kann bis Ende Jänner bei einem gemüt-
lichen Spaziergang durch den Ort bestaunt werden.
Im Zuge der Krippenausstellung am ersten Advent-
wochenende überreichten die „Rettenegger Krippen-
freunde“ Bürgermeister a. D. Johann Ziegerhofer 
anlässlich seiner Bürgermeister-Amtsübergabe als 
Dankeschön für die jahrelange Unterstützung eine sehr 
persönlich gestaltete Krippe.

N
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Es ist sehr erfreulich zu sagen, dass es positive Ent-
wicklungen bezüglich der Bauplätze auf der Wiese 
hinter dem Hallenbad gibt. Ein Bauwerber bekundete 
sein Interesse, im Jahr 2024 sein Eigenheim auf einem 
dieser Grundstücke zu errichten. Dies ist eine erfreu-
liche Nachricht und zeigt das Interesse an einer neuen 
Wohnmöglichkeit in unserer Gemeinde. 
Um den Bauwerber bestmöglich zu unterstützen und die 
Bauplätze vorzubereiten, werden wir seitens der Gemein-
de im Frühjahr mit den Aufschließungsarbeiten begin-
nen. Hierfür wurden bereits Planungsgespräche mit dem 
EVU Braunstein, der Nahwärme GmbH und der Fa. Um-
welt & Bau durchgeführt. Durch diese Zusammenarbeit 
stellen wir sicher, dass die Bauplätze optimal erschlossen 
werden und den zukünftigen Bewohnern alle notwendi-
gen Versorgungsleitungen zur Verfügung stehen. 
Es ist uns ein Anliegen, weitere Bauwerber für diese 
wunderschönen Bauplätze im Ortskern zu gewinnen. 
Die zentrale Lage bietet eine attraktive Wohnmöglich-

keit mit guter Infrastruktur und Nähe zu Einrichtun-
gen wie dem Hallenbad der Volksschule und unserem 
Nahversorger.  
Wir sind überzeugt, dass diese Bauplätze ein idealer 
Ort für Familien und Einzelpersonen sind, um ihr ei-
genes Zuhause zu verwirklichen. 
Falls ein Interesse an einem Bauplatz besteht oder 
ihr jemand kennt, der daran interessiert sein könnte, 
meldet euch bitte direkt im Gemeindeamt. Wir stehen 
allen gerne zur Verfügung, um weitere Informationen 
bereitzustellen und den Bewerbungsprozess zu unter-
stützen. 
Wir freuen uns über das Interesse an den Bauplätzen und 
sind zuversichtlich, dass wir in Zukunft weitere Bauwer-
ber für diese attraktiven Grundstücke gewinnen können.  
Die Schaffung von neuen Wohnmöglichkeiten in un-
serer schönen Gemeinde ist ein wichtiger Schritt, um 
Rettenegg weiterzuentwickeln und attraktiv für zu-
künftige Bewohner zu machen. 

Günstige Bauplätze
in Rettenegg 

Ferienwohnungsabgabe - 
Gesetzesänderung
Am 26.04.2022 wurde das Gesetz über die Erhebung 
von Abgaben auf Zweitwohnsitze und Wohnungen 
ohne Wohnsitz (Steiermärkisches Zweitwohnsitz- 
und Wohnungsleerstandsabgabegesetz – StZWAG) 
vom Land Steiermark beschlossen. Es löst die Ferien-
wohnungsabgabe ab. Die Abgabenpflicht entsteht mit 
Ablauf des jeweiligen Kalenderjahres, erstmals mit 
Ablauf des Jahres 2023. Es handelt sich hier um eine 
Selbstbemessungsabgabe, das heißt, die Abgabepflich-
tigen haben ihre Meldepflichten selbst wahrzunehmen 
und dürfen keine abgabenbehördlichen Tätigkeiten 
abwarten. Die Abgabenerklärung ist bis zum 31.03. 
des Folgejahres der Gemeinde als Abgabenbehörde 
bekanntzugeben und sodann binnen vier Wochen zu 
entrichten. Zur Erleichterung, Information bzw. Be-
wusstseinsbildung wird die Gemeinde Rettenegg im 
Vorfeld Erhebungsschreiben an potentielle Abgabe-
pflichtige aussenden.
Den Gegenstand der Zweitwohnsitzabgabe bilden 
Zweitwohnsitze in bewohnbaren Wohnungen und Häu-
sern, also alle Wohnsitze, die nicht als Hauptwohnsitz 

verwendet werden. Ist eine Wohnung bzw. ein Haus 
nicht bewohnt, wird die Wohnungsleerstandsabgabe 
zum Einsatz kommen.
Seitens des Landes wurden drei Abgabenkategorien 
zu Festsetzung der Abgabenhöhe in den Verordnungen 
vorgeschlagen. Demnach würde sich die Gemeinde Ret-
tenegg in beiden Beurteilungsgrundlagen in der Kate-
gorie 2 befinden, was eine empfohlene Abgabenhöhe 
von € 7,00 bis € 8,00 je m² Nutzfläche ergeben würde. 
Im Vergleich mit anderen Gemeinden der Region, vor 
allem auch in Hinblick auf die Grundstückspreise und 
die Höhe der bisher eingehobenen Ferienwohnungsab-
gabe, wurde seitens des Gemeinderates festgestellt, dass 
derzeit für die Gemeinde Rettenegg eine Zuordnung in 
die Kategorie 3 als angemessen erachtet wird. In der 
GR-Sitzung 03/2023 vom 30.03.2023 wurde daher ein 
Betrag von € 6,00 einstimmig beschlossen, welcher ein-
heitlich für das gesamte Gemeindegebiet gilt. 
Wir bitten alle Abgabenpflichtigen, die Gemeinde Ret-
tenegg dahingehend zu unterstützen, der Melde- und 
Abgabenpflicht termingerecht nachzukommen.



Die Winterferien stehen vor der Tür, und wir 
haben etwas ganz Besonderes für euch vorbereitet: 
den „WINTER Freizeit- und Ferien (S)pass“ 
im Joglland! Zusammen mit den Gemeinden und 
Vereinen des Jogllands entwickelte das Büro der 
LAG Kraftspendedörfer ein Programm, das euch 
aktive und gesunde Ferien verspricht.
Der Pass ist exklusiv für Kinder aus dem Joglland im 
Alter von 4 bis 14 Jahren erhältlich. Er soll euch nicht 
nur eine unterhaltsame Zeit bieten, sondern auch dazu 
ermutigen, eure Heimat intensiver zu erkunden und zu 
schätzen.
Der neue Joglland Winter Ferien Pass 2023/2024 startet 
am 1. Dezember. Seid dabei und erlebt unvergessliche 
Abenteuer in unserer eigenen Region!

Liebe Grüße  
Euer Joglland Team

So funktioniert‘s:
• Aktion aussuchen: Wählt aus einer Vielzahl von 
 Aktivitäten eure Favoriten aus.
• Mitmachen: Seid aktiv dabei und erlebt gemeinsam 
 mit euren Freunden spannende Abenteuer.
• Entdeckt eure Region: Lernt eure Heimat besser  ken-
 nen, indem ihr an aufregenden Aktivitäten teilnehmt.
• Stempel sammeln: Sammelt Stempel für jede abge-
 schlossene Aktion im Pass.
• Gebt euren Pass ab: Bringt euren vollen Pass zurück
  und sichert euch die Chance auf tolle Gewinne!
• Gewinnen: Gewinnt eine Schwimmsaisonkarte
 für den Sommer 2024!

Winter Freizeit + Ferien-
(S)pass im Joglland
Liebe Kinder! 

Der Gewinner der Verlosung des 
Sommerferienpasses ist Felix Weber. 

Die Joglland-App
Neue Features für eine vernetzte 
Gemeinschaft in der Region

Die Joglland-App, die als Bindeglied 
zwischen den Bewohner:innen und Ver-
einen der gesamten Region dient, erhielt 
ein umfangreiches Upgrade und bietet 
nun noch mehr Annehmlichkeiten für die 
Gemeinden des Jogllands, darunter auch 
Rettenegg.
Zu den spannenden neuen Funktionen zählen die 
Integration des Sammeltaxis SAM, das nun direkt 
über die App bestellt werden kann sowie eine inter-
aktive Karte mit Joglland-Hotspots. Diese Karte zeigt 
nicht nur Bankomaten und Tankstellen an, sondern 
navigiert Sie auch zu Krankenhäusern, Ausflugszielen, 
Gemeindeämtern und vielem mehr – alles mit einem 
Klick und einer klaren Wegbeschreibung direkt in der 
App.
Des Weiteren informiert die App über Gutscheinein-
löse- und Verkaufsstellen, um lokale Unternehmen zu 
unterstützen und den Austausch in der Region zu för-
dern. Doch damit nicht genug: Neu ist auch die Mög-
lichkeit, mehrseitige PDFs als interaktive Flipbooks in 
der App hochzuladen. Diese Funktion erlaubt es den 

Gemeinden, umfassende Informationen und Broschü-
ren bereitzustellen, um die Kommunikation innerhalb 
des Jogllands weiter zu verbessern.
Die Joglland-App bleibt somit nicht nur ein Werkzeug 
für die Alltagsunterstützung, sondern auch eine Platt-
form, die die Gemeinschaft enger zusammenbringt. 
Laden Sie die aktualisierte Joglland-App herunter und 
entdecken Sie, wie sie das Leben in Rettenegg und 
dem gesamten Joglland erleichtert und bereichert.
Weitere Informationen:

IG Kraftspendedörfer Joglland
8192 Strallegg 100
Telefon: +43 (0)3174 / 2366
E-Mail: kraftspendedoerfer@joglland.at
Homepage: www.joglland.at
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Breitbandausbau
G31
Dank der großzügigen Unterstützung 
und Zusammenarbeit mit der Nahwär-
me GmbH konnten auch heuer wieder 
Leerverrohrungen beim Ausbau des 
Nahwärmenetzes mitverlegt werden. Dies ermöglicht 
es uns, die Infrastruktur für den Breitbandausbau effi-
zienter zu nutzen und Kosten zu sparen. Wir möchten 
uns an dieser Stelle herzlich bei der Nahwärme GmbH 
für ihre wertvolle Unterstützung bedanken. 
Durch diese Maßnahmen sind wir bereits gut aufge-
stellt, um den Breitbandausbau in unserer Gemein-
de voranzutreiben. Die Leerverrohrungen bieten die 
Möglichkeit, Glasfaserkabel schnell und einfach zu 
verlegen, wenn der Ausbau des Breitbandnetzes er-
folgt. Dies ist ein wichtiger Schritt, um sicherzustel-
len, dass unsere Gemeinde über eine moderne und 
leistungsfähige Breitbandinfrastruktur verfügt. 
Der nächste Schritt in unserem Vorhaben ist es, ein 
Projekt für die Umsetzung und Aktivierung des 
„Schnellen Internet´s“ mit der G31 (Glasfaser Bezirk 
Weiz GmbH) zu starten. Die G31 errichtet eine zuver-
lässige und zukunftsfähige Glasfaserinfrastruktur im 
Bezirk Weiz, bei der das Augenmerk auf Regionalität, 
Unabhängigkeit und hohe Datensicherheit liegt. Eine 
regionale Datenautobahn quer durch den Bezirk Weiz. 

Durch diese Zusammenarbeit können wir sicherstel-
len, dass der Breitbandausbau in unserer Gemeinde 
zeitnah und effektiv umgesetzt wird. 
Wir sind zuversichtlich, dass wir mit diesen Maßnah-
men dieses Projekt erfolgreich vorantreiben können. 
Ein schnelles und zuverlässiges Breitbandnetz ist 
heutzutage unerlässlich, um den Bedürfnissen unserer 
Bürgerinnen und Bürger gerecht zu werden und die di-
gitale Teilhabe für alle zu gewährleisten. Hier würden 
wir uns auch freuen, wenn ihr euer Interesse an diesem 
Projekt direkt an die Gemeinde bekunden würdet. 
So könnten wir auch mit Nachdruck unser gemein-
sames Interesse an einer schnellen Umsetzung aus-
sprechen. 
Wir danken allen Beteiligten, die zum Fortschritt des 
Breitbandausbaus in unserer Gemeinde beitrugen und 
wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit, um 
unser Ziel einer modernen Breitbandinfrastruktur zu 
erreichen. 
Im kommenden Jahr werden weitere Leerverrohrun-
gen im Ortsgebiet verlegt werden.

Radweg: Lückenschluss 
Ratten - St. Jakob i. W. - Rettenegg

Wie bereits berichtet, arbeitet die Gemeinde Rette-
negg schon seit Langem gemeinsam mit den Gemein-
den Ratten und St. Jakob i. W. in Form einer „ARGE 
Radweg“ an diesem schwierigen Projekt.
Sehr erfreulich ist, dass die mit Geldmitteln der Re-
gionalentwicklung Oststeiermark finanzierte, sehr 
detaillierte Machbarkeitsstudie fertiggestellt ist und 
mittlerweile auch abgeklärt werden konnte, dass auch 
die im Naturschutzgebiet „Natura 2000“  liegenden 
Trassenabschnitte des geplanten Geh- und Radweges 
kein Hinderungsgrund für eine Errichtung darstellen.
Die nächsten Schritte betreffend Finanzierungsmög-
lichkeiten müssen nun in enger Zusammenarbeit 
und Abstimmung mit der Regionalentwicklung, der 
Abteilung 16 des Landes Steiermark sowie mit der 

Landesregierung erfolgen. Wir sind uns bewusst, wie 
wichtig ein gut ausgebautes Radwegenetz für die Mo-
bilität und den Tourismus in unserer Region ist. Der 
R8-Radweglückenschluss würde nämlich nicht nur 
den Einwohnern unserer Gemeinden zugutekommen, 
sondern auch Besucher anziehen und die Attrakti-
vität unserer Region sowie unserer Gemeinde stei-
gern. Von unserer Seite werden wir daher weiterhin 
gemeinsam mit der ARGE alles tun, um das Projekt 
positiv weiterzuführen. 
Über Fortschritte des Projekts werden wir weiterhin 
informieren. Solltet ihr Fragen oder Anregungen ha-
ben, zögert bitte nicht und wendet euch an die Ge-
meinde. Wir schätzen euer Interesse und eure Unter-
stützung bei diesem wichtigen Vorhaben.

Aktuelles
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Nahwärme Rettenegg
In Rettenegg leistet die Nahwärme mittlerweile einen 
unverzichtbaren Beitrag zur Gemeindeentwicklung. 
Im Verlauf dieses Jahres konnten wir erfolgreich 11 
weitere Wohnhäuser in das Nahwärmenetz integrieren, 
wovon bereits 2 Haushalte von unserer Versorgung 
profitieren. Dank der verbesserten Verfügbarkeit von 
Materialien und Arbeitskräften konnten wir unsere 
Arbeiten im Sommer beginnen und noch vor Herbst-
beginn abschließen. 
Seit dem Jahr 2003 wurden insgesamt 1,8 km Rohrlei-
tungen verlegt und 24 Anschlüsse mit einer Leistung 
von etwa 750 Kilowatt realisiert. Der Jahresverbrauch 
an Hackschnitzeln übersteigt mittlerweile die Marke 
von 1000 Schüttraummeter.

Ausblick auf 2024
Im kommenden Jahr planen wir die Erschließung der 
neuen Bauplätze oberhalb des Hallenbades sowie den 
Anschluss bei Bürgermeister Martin Ziegerhofer und 
weiteren Wohnhäusern in seiner Umgebung.

Das Nahwärmeteam wünscht 
allen RetteneggerInnen ein 

besinnliches Weihnachtsfest sowie 
einen gesunden und erfolgreichen Start 

ins Jahr 2024.
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Ehrensache Oststeiermark 
Die Servicestelle für engagierte Menschen 
sowie für Vereine und Freiwilligenorganisa-
tionen 

„Ehrensache Oststeiermark“ ist eine regionale Dreh-
scheibe mit dem Ziel, das ehrenamtliche Engagement 
zu stärken. Menschen, die sich engagieren möchten, 
werden beraten und an eine passende Einsatzstelle 
vermittelt. Im Frühling gibt es ein Weiterbildungsan-
gebot zu den Themen Gesprächsführung, Resilienz, 
Erste Hilfe etc.. Die Weiterbildungen können von all 
jenen, die sich bei einem Verein in der Oststeiermark 
engagieren, kostenlos besucht werden. 
Die Servicestelle wird von der Regionalentwicklung 
Oststeiermark, gemeinsam mit der Chance B, umge-
setzt. „Das Ehrenamt trägt zur hohen Lebensqualität 
in unserer Region bei. Damit das auch in Zukunft 
so bleibt, möchten wir dieses Thema forcieren“, be-
schreibt Silvia Karelly, Vorsitzende des Regionalver-
bands Oststeiermark, die Intention des Vorhabens. 

v.l.n.r.: Eva Skergeth-Lopic, Michael Longhino 
(Chance B Geschäftsleitung); Daniela Adler, 
Silvia Karelly, Wolfgang Dolesch (Regional-
entwicklung Oststeiermark); Karin Strempfl 
(Servicestelle Ehrensache Oststeiermark)

An die „Ehrensache Oststeiermark“ können sich alle 
wenden, denen das Thema freiwilliges Engagement am 
Herzen liegt. Menschen, die sich freiwillig engagieren 
möchten, Mitglieder von Initiativen und Vereinsverant-
wortliche – einfach alle, die etwas bewegen wollen. 
Als Ansprechperson steht Ihnen Frau Karin 
Strempfl telefonisch unter 0664/60409 700 oder per 
Mail an karin.strempfl@chanceb.at zur Verfügung. 
Nähere Informationen zur Servicestelle finden Sie 
hier: www.ehrensache-oststeiermark.at. 

Foto: Chance B



Neuerungen in der letzten Ferienwoche
In der letzten Ferienwoche wurde in der Schule noch 
fleißig gearbeitet. Wir bekamen vor unserer Lerninsel 
eine Glaswand (Brandschutzelement) und können nun 
diesen Raum für Freiarbeit, Sprachheilunterricht und 
Gruppenarbeiten gut nützen. Außerdem wurden die 
Türrahmen überarbeitet und Ausbesserungsarbeiten 
bzw. Malerarbeiten erledigt. So konnten wir am ersten 
Schultag wieder in ein schönes Schulgebäude einzie-
hen. Vielen Dank der Gemeinde für unsere schöne 
Schule. Ein besonderer Dank gilt auch unserem 
Reinigungspersonal, das in letzter Minute noch so 
viel Arbeit hatte.

Erster Schultag
In der ersten Schulstufe sind heuer 8 Schulanfänger. 
Alle Kinder waren sehr gespannt auf ihren ersten Schul-
tag und freuten sich über ihre Schultüten. Wir heißen 
euch herzlich WILLKOMMEN in unserer Schule.

Wandertag
Am Mittwoch in der 
ersten Schulwoche hat-
ten wir unseren Herbst-
wandertag. Die erste 
Klasse marschierte über 
die Jogllandroas zur 
Waldandacht und dann 
weiter unter dem Prin-
zenkogel hinunter zur 
alten Feistritzwalder-
straße. Von dort ging es 
zurück zur Schule.

Schulwegsicherung
Am Freitag, 15. September 2023, besuchte uns Herr 
Friesenbichler von der Polizeistation Ratten zum Thema 
„Schulwegsicherung“ und besprach mit den Kindern der 
ersten Klasse das richtige Verhalten auf der Straße.

Radfahrprüfung
Die Radfahrpüfung können alle Kinder der vierten 
Schulstufe ablegen. Auch die 9 SchülerInnen konnten es 
kaum erwarten, die  Radfahrprüfung zu absolvieren und 
den Ausweis zu bekommen. Alle schafften die Prüfung!

Verabschiedung von 
Herrn Bürgermeister Johann Ziegerhofer
Gemeinsam mit dem Kindergarten wurde am 16. Okto-
ber unser Herr Bürgermeister Ziegerhofer mit einem 
Lied in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. 
(Siehe auch „Berichte aus dem Kindergarten“)

Werkunterricht
Mit viel Freude sind die Kinder im Werkunterricht da-
bei. Sie waren mit großem Eifer beim Messen, Schnei-
den, Kleben, Sägen und Häkeln. Es wurden schon 
Drachen, Raupen, Win-
dräder, Eulen, Hexen, 
Armbänder und Smileys 
hergestellt.

Berichte aus der VS
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Rettenegg hat nun schon 
82 ausgebildete „Energieschlaumeier“!
Das Thema Energiesparen ist brisant wie nie zuvor! Da-
rum ist die Durchführung des Energieprojektes „Kids 
meet Energy®“, die Ausbildung zum „Energieschlau-
meier®“, an unserer Volksschule von immenser Bedeu-
tung und ein großes Anliegen unserer Gemeinde! So 
kamen die Kinder der 3./4. Klasse in den Genuss dieses 
besonderen Projekts. Dieses Mal freuen sich 23 Kinder 
über die Zertifizierung zum „Energieschlaumeier“!
Ermöglicht wurde das Projekt durch die Zusammenar-
beit mit Energie Steiermark. Ziel der Aktion ist es, unsere 
steirische Jugend als Gestalter der Zukunft in Richtung 
energie- und umweltbewusstes Handeln zu sensibilisie-
ren. Mit dem preisgekrönten Energieschulungsprojekt der 
Energieagentur Baierl gelang dies wieder eindrucksvoll! 
Die Schülerinnen und Schüler setzten sich im Zuge der 
Ausbildung zum Energieschlaumeier mit der Energie-
effizienz von Haushaltsgeräten, dem sparsamen Einsatz 
von elektrischer Energie und der Vermeidung von unnö-
tigem Bereitschaftsverbrauch (Standby) bei Elektroge-
räten schlau auseinander. Nach der Idee von Dipl.-Päd. 
Ing. Walter Baierl werden alle erzielten Energieeinspa-
rungen in „Eiskugeleinheiten“ umgerechnet. In der letz-
ten von insgesamt sechs Unterrichtseinheiten wurde der 
aktuelle Stand in der Beleuchtungstechnik eindrucksvoll 
„begreifbar“ gemacht und mit messtechnischen Expe-
rimenten veranschaulicht. Spielerisch erforscht wurde 
auch, welche Materialien Strom leiten und welche nicht. 
Bei Versuchen mit weltweit einzigartigen Experimen-
tierboards wurde die Funktion von Photovoltaikmodu-
len getestet. Großes Staunen gab es, weil man mit diesen 
Boards die Sonne sogar hören kann!
Krönender Abschluss des Projektes für die Projektteil-
nehmer war wieder die Übergabe der begehrten Zerti-
fikate an die neuen Energieschlaumei-
er durch Bürgermeister Dipl.-Päd.      
Johann Ziegerhofer, Direktorin   
Brigitte Ziegerhofer, Klassenleh-
rerin Dipl.-Päd. Birgit Pimeshofer, 
Anja Stögerer und dem Vortragen-
den Dipl.-Päd. Ing. Walter Baierl. 
Mit großem Stolz und viel Freude nah-
men die Kinder ihre wertvollen Ener-
gieschlaumeier-Zertifikate entgegen!

Klassentreffen
Am Samstag, 30. September 2023, fanden sich ehe-
malige VolksschülerInnen zu einem Klassentreffen in 
der Volksschule ein. Frau Dir. Ziegerhofer durfte den 
Besuchern das schöne Schulgebäude zeigen. Es war 
eine sehr nette und lustige Runde.

Besuch im Gemeindeamt
Da heuer in der 3. und 4. Schulstufe das Thema „Mein 
Heimatort und Gemeinde“ behandelt wird, durften wir 
einen Ausflug ins Gemeindeamt machen. Dabei durf-
ten die Kinder bei Frau Doris Lurger viele Fragen 
stellen und natürlich viel Neues lernen. Im Sitzungs-
raum kam dann auch Herr Bürgermeister Martin 
Ziegerhofer dazu und beantwortete alle Fragen und 
nahm die Wünsche der Kinder entgegen. 

Räumungsübung FF Rettenegg
Die jährliche Räumungsübung mit der Feuerwehr 
konnten wir dank der Wetterlage in diesem Jahr gleich 
am Freitag, 20. Oktober 2023, durchführen.
Die Kinder waren sehr aufgeregt und hielten sich aber 
vorbildlich an alle Anweisungen. Das Highlight an 
diesem Tag war natürlich wieder die Abseilübung aus 
der Schulküche.



Kinderrechte – Kinderschutz
Die Kinderrechtskonvention der UNO gilt seit 1989 
und 196 Staaten haben diese unterzeichnet. Am TAG 
DER KINDERRECHTE, dieser war am 20. Novem-
ber, wird besonders darauf aufmerksam gemacht.

Die Konvention besteht aus insgesamt 54 Artikeln 
und beruht auf vier Prinzipien:
• Das Recht auf Gleichbehandlung: Kein Kind darf 

benachteiligt werden - sei es wegen seines Ge-
schlechts, seiner Herkunft, seiner Staatsbürgerschaft, 
seiner Sprache, Religion oder Hautfarbe, einer Behin-
derung oder wegen seiner politischen Ansichten.

• Das Wohl des Kindes hat Vorrang: Wann immer
Entscheidungen getroffen werden, die sich auf Kin-
der auswirken können, muss das Wohl des Kindes 
vorrangig berücksichtigt werden.

• Das Recht auf Leben und Entwicklung: Jedes
 Land verpflichtet sich, in größtmöglichem Umfang 
 die Entwicklung der Kinder zu sichern.
• Achtung vor der Meinung des Kindes: Alle Kinder 

sollen als Personen ernst genommen, respektiert und 
in Entscheidungen einbezogen werden.

Uns als Bildungseinrichtung ist es wichtig, dass die-
se Kinderrechte in unserer Konzeption verankert sind, 
daher sind wir mitten im Entwicklungsprozess eines 
Kinderschutzkonzeptes.
Dabei wird sich mit möglichen Risiken für Kinder in 
unserer Einrichtung auseinandergesetzt und Maßnah-
men definiert, um diesen identifizierten Risiken zu 
begegnen.
Am Ende eines solchen Prozesses sind etwaige Risiken 
bewusst gemacht, eine klare Haltung gegen Gewalt 
eingenommen, der rechtliche Rahmen definiert, Ver-
antwortlichkeiten und Abläufe fixiert, Einstellungskri-
terien festgelegt, Verhaltensrichtlinien bzw. ein Ver-
haltenskodex formuliert, ein Beschwerdemanagement 
entwickelt sowie ein Interventionsplan erarbeitet.
All dies wird in einem ausformulierten Dokument - 
dem Schutzkonzept - festgehalten. Die Kinder sind an 
diesem Prozess, dort wo es möglich und sinnvoll ist, 
beteiligt. Zusätzlich ist dort formuliert, wie bzw. in-
nerhalb welcher Fristen die Dokumentation und Wei-
terentwicklung des Konzeptes erfolgt.

Wir starteten das heurige Kindergartenjahr 
mit 18 Kindern in einer alterserweiterten Ganztags-
gruppe. Im Dezember kam noch ein unter dreijähriges 
Mädchen dazu, sodass unsere Gruppe nun voll besetzt 
ist. Die Eingewöhnungsphase meisterten alle beteiligten 
Eltern und Kinder sehr gut, daher konnten wir  schon 
einiges unternehmen. 
Bereits eine Woche nach Kin-
dergartenbeginn waren wir 
bei der Prozession zur Kirche 
anlässlich des Erntedank-
festes der Pfarre mit dabei. 
Uns begleitete das Thema 
„Die Früchte der Erde“ 
noch länger im Kinder-
garten und wir rundeten es 

mit einem Apfeltag und 
einem Herbstfest mit 
Suppentag und Gemü-
setheater ab, außerdem 
genossen wir die herr-
liche Herbstzeit mit all 
ihren Facetten.

Bei unseren wöchentlichen Waldtagen lässt sich 
dies besonders verwirklichen, da der Wald eine Unzahl 
an Erlebnis- und Lernmöglichkeiten bietet. Bei aktivem 
Erleben können alle Sinne angesprochen werden.
Aber auch bei den Aktivitäten im Kindergarten gibt es je-
den Tag viel Neues zu erleben, zu entdecken, zu erforschen 
und zu erproben. Egal ob im Turnsaal, im Gruppenraum, im 
Garten, allein zu zweit, in der Klein- oder Gesamtgruppe.
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Besonders hochleben ließen wir auch unseren Bür-
germeister a. D., Herrn Johann Ziegerhofer, als wir 
ihm zum Antritt seines Ruhestandes ein Lied gemein-
sam mit den SchülerInnen und Lehrerinnen der Volks-
schule zum Besten gaben.
Wir bedanken uns recht herzlich bei ihm, dass er 
über all die Jahre für unsere Anliegen immer ein 
offenes Ohr hatte und jede Herausforderung ge-
meinsam bewältigt wurde. 
Auch einige Geburtstage standen in den ersten 
Wochen ins Haus, dabei wurde gebacken, gesungen, 
gespielt, gratuliert und gefeiert. Jedes Geburtstagskind 
darf seine Geburtstagsfeier individuell gestalten. Bei 
einer Muffinjause feierten wir mit unserer Caroline  
ihren runden Geburtstag und wünschten ihr alles Gute.

Elena Lurger schnupperte 
bei uns im Rahmen der be-
rufspraktischen Tage 
der Mittelschule wieder Kin-
dergartenluft und informierte 
sich über das Berufsbild der 
Elementarpädagogin und 
Kinderbetreuerin.
Wir wurden dankenswer-
terweise auf die anstehende 
Feuerwehrübung im 
Schulgebäude von Herrn 
Martin Pützfeld  wieder bes-
tens vorbereitet, indem er uns 
die Ausrüstung im Vorfeld 
erklärte und alle Fragen be-
antwortete. Wir durften den 
Feuerwehrhelm aufsetzen 
und versuchten uns im Tra-
gen der ganz schön schwe-
ren Luftflaschen. Trotzdem 
war der Tag X dann sehr 
aufregend und spannend.

In der Vorbereitungszeit auf das Laternenfest wa-
ren wir sehr geschäftig. Wir gestalteten Laternen, wo-
bei die älteren Kinder auch mit dem Brennstab arbei-
teten. Wir beschäftigten uns mit dem Thema „Teilen 
– Was man alles teilen kann“. Jedes Kind machte sein 
eigenes Weckerl, das dann beim Fest jeder gemeinsam 
mit seiner Familie aß. Herzlichen Dank an die vielen 
Besucher, die ihre Zeit mit uns teilten und bei unse-
rem Festtag dabei waren.  
Beim Besuch im Seniorenheim wurden wir 
wieder mit offenen Armen empfangen, als wir die 
Martinslegende vom Mantelteilen, unsere Lieder und 
Reime vortrugen oder auch als Nikolaus und Krampus 
verkleidet erschienen.
Diese regelmäßigen Begegnungen im Sommersgut 
sind für die Bewohner, aber vor allem auch für das Er-
langen wichtiger Lebenskompetenzen unserer Kinder, 
sehr wertvoll. 

Unsere Fotografin, Frau Maria Schweighofer, be-
suchte uns Mitte November bei richtigem Herbstwetter,
um uns zu fotografieren. Es entstanden dabei ein schö-
nes Gruppenfoto und viele tolle Einzelporträts.
Die Buchausstellung vor Nikolaus war wieder ein 
voller Erfolg, wir hatten einen Umsatz wie noch nie. 
Wir konnten uns einige Bücher für den Kindergarten 
aussuchen. Vielen, vielen Dank an alle, denen das 
Medium „Buch“ am Herzen liegt.
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Das Kindergartenteam führte gemeinsam mit Herrn 
Martin Pützfeld eine Brandschutzübung durch, 
bei der der richtige Umgang und Einsatz von  Feuerlö-
schern erprobt wurde.

Unsere Schulanfänger übten im Rahmen des Stra-
ßen 1x1, gesponsert vom ÖAMTC und AUVA, das 
richtige Verhalten im Straßenverkehr. Dabei 
ging es vor allem um das Überqueren der Straße, Am-
pelzeichen erkennen, Verhalten am Gehsteig und die 
praktische Umsetzung dieser Inhalte.
Die SchülerInnen der 3. und 4. Stufe luden uns ein 
zur Vorlesestunde. Wir hörten die Geschichte „Es 
weihnachtelt sehr“ und sahen uns die Bilder dazu in 
Form eines Bilderbuchkinos an. 

Der Nikolaus besuchte uns am 6. 
Dezember im Kindergarten und las 
uns ein Buch vom Heiligen Nikolaus 
vor. Wir überraschten ihn mit Liedern 
und Reimen und er teilte an uns ge-
füllte, selbstgestaltete Nikolaussäck-
chen aus. Bei unserer gemeinsamen 
Nikolausjause verspeisten wir unsere 
selbstgebackenen Germteigkrampus-
se, Äpfel, Mandarinen und Nüsse. Es 
war ein sehr aufregender Tag!

Berichte aus dem 
Kindergarten

Wir versuchen mit den Kindern 
diese besondere Zeit mit allen Sinnen 

zu erleben und wahrzunehmen 
sowie auch in unserem Miteinander noch 

aufmerksamer und wertschätzender zu sein.
 

In diesem Sinne wünschen wir allen 
eine ruhige, lichtvolle und herzerwärmende 

Advent- und Weihnachtszeit 
und ein gutes, friedliches, neues Jahr!

In der Adventzeit gab es viel 
zu tun für uns. Wir banden einen 
Adventkranz, gestalteten einen 
Adventkalender, um die Warte-
zeit auf Weihnachten besser zu 
veranschaulichen. Wir buken 
Kekse und verkosteten sie natür-
lich auch gleich bei der vorweih-
nachtlichen Adventjause.

www.mariamachtfotos.at
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Ortsstelle Ratten - 
Jahresrückblick 2023
Im heurigen Jahr wurden bei der Jahreshauptver-
sammlung am 31.03.2023 im GH Simml in Rette-
negg durch unseren Ortstellenleiter, Herrn Fischer 
Alexander, die verschiedenen Leistungsbereiche und 
deren Wachstum besonders hervorgehoben. Herr Fi-
scher Alexander und sein Team wurden im Jahr 2022 
als neue Ortsstellenleitung und Ortsausschuss einstim-
mig gewählt und leisteten seitdem unermüdlich in vie-
len ehrenamtlich erbrachten Stunden hervorragende 
Arbeit. Die Ortsstellenleitung und der Ortsausschuss 
sind ein starkes Team und konnten alle Herausforde-
rungen bravurös meistern und blicken voller Motiva-
tion und Engagement in die Zukunft. Vielen Dank an 
alle freiwilligen Mitglieder für ihren Einsatz im Sinne 
unseres Leitgedankens „Aus Liebe zum Menschen“ 
für das Rote Kreuz Ratten.
Unsere Jugendgruppe war im letzten Jahr wieder 
sehr aktiv und fleißig, wir sind sehr stolz auf unse-
re vielen aktiven Jugendlichen, welche ihr Können in 
verschiedenen Leistungsbewerben mit erfolgreichem 
Abschluss zeigten.  
Der Besuchs- und Begleitdienst war auch im letzten 
Jahr wieder unermüdlich im Einsatz und ist für viele 
Menschen, die dieses Angebot aktiv nutzen, eine große 
Stütze und nicht mehr wegzudenken.
Auch unsere First Responder waren wieder bei vie-
len Notfällen aktiv im Einsatz. Die First Responder 
werden von der Bevölkerung sehr geschätzt und die 
Hilfestellung wird dankbar angenommen.
Auch gab es wieder mehrere Blutspendeaktionen, wel-
che von unserem Blutspendeteam organisiert wurden. 

Wir sind sehr stolz an der Ortsstelle Ratten mehrere 
freiwillige Mitarbeiterinnen in unserem Team zu ha-
ben, welche die Ausbildung zu Lehrbeauftragten 
für Erste Hilfe erfolgreich absolvierten. Dadurch war 
es uns möglich, zahlreiche Erste Hilfe Kurse für Fir-
men und für die Bevölkerung abzuhalten.

TÄTIGKEITEN AN DER ORTSSTELLE: 
Es wurden wieder Tausende freiwillige Stunden für 
das Rote Kreuz von unseren ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern geleistet. Wir sind weiter-
hin auf der Suche nach freiwilligen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, die uns hierbei unterstützen. Bei 
Interesse an der Mitarbeit beim Roten Kreuz der 
Ortsstelle Ratten würden wir uns über eine Kon-
taktaufnahme freuen. Bei Interesse bitte Kontakt-
aufnahme mit unserem Ortsstellenleiter, Herrn 
Fischer Alexander, unter der Telefonnummer:  
0664/433 96 18. 
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Weihnachten 
 

frohe 
Wir wünschen 

Und möchten uns von Herzen bei euch bedanken, für 
das entgegengebrachte Vertrauen in unsere Arbeit in 

diesem Jahr. 
 

Wir wünschen euch und euren Familien ein fröhliches 
und entspanntes Weihnachtsfest und ein neues Jahr 

voller Zuversicht und glücklicher Momente. 
 

Claudia & Carola 

0650 / 22 000 94  &  0664 / 75 1051 90 

Das gesamte Team der Rot Kreuz Ortsstelle 
Ratten wünscht allen Bewohnerinnen 

und Bewohnern in unserem Ausfahrtsbereich 
ein frohes Weihnachtsfest 

sowie ein erfolgreiches Jahr 2024.
Alexander Fischer, Ortsstellenleiter

Die Ordination 

Dr. Hiebler in Rettenegg ist vom 

27.12.2023 bis 29.12.2023 wegen 
Urlaub geschlossen!

Letzte Ordination: Freitag, 22.12.2023
Erste Ordination: Montag, 02.01.2024

Dr. Renate Hiebler
Ärztin für Allgemeinmedizin

8674 Rettenegg 141 • Tel.: 03173 30132
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Darbietungen 
der Musikschüler
Aufführungen der MusikschülerInnen sind immer 
Fixpunkte in der Adventzeit. Beim Weihnachtsmarkt 
im Rettenegger Dorfstadl zum Beispiel stellten wie-
der einige der Kinder und Jugendlichen der Musik-
schule Birkfeld mit weihnachtlichen Musikstücken 
ihr Können unter Beweis. Auch die Musikschüler-
Innen der Musikschule Krieglach musizierten bei 
verschiedenen Veranstaltungen.

Derzeit lernen 15 junge Talente aus Rettenegg ein Ins-
trument in der Musikschule Birkfeld. Die Musikschule 
Krieglach besuchen 13 zukünftige MusikerInnen. 
Es ist sehr erfreulich und wichtig für den Nachwuchs 
im Musikverein, dass jedes 
Jahr viele junge Leute ein 
Instrument erlernen wollen. 
Natürlich sollte der Spaß am 
Musizieren im Vordergrund 
stehen, doch muss auch ein 
wenig Durchhaltevermögen 
vorhanden sein.

Verleihung des Großen Ehrenzeichens 
des Landes Steiermark durch LH Drexler
„Ehre, wem Ehre gebührt“
Wir möchten Herrn August Kargl herzlich zur 
Überreichung des Großen Ehrenzeichens des Lan-
des Steiermark gratulieren! 
Wir schätzen seine langjährige und wichtige Tätig-
keit beim ÖKB Rettenegg und sind dankbar für sein 
Engagement unter dem Motto „Gedenken statt ver-
gessen“. 
Jahrzehntelang setzte sich August Kargl unermüd-
lich für den Österreichischen Kameradschaftsbund 
ein und übte verschiedene Funktionen im Ortsver-
band Rettenegg aus. Er trug als Obmann wesentlich 
zu unserer starken Vereinsgemeinschaft in unserer 
Gemeinde bei.
Seine Wahl zum Vizepräsidenten des Landes-
verbandes war ein besonderer Höhepunkt. Wir 
wünschen ihm für die Zukunft viel Glück und 
vor allem Gesundheit!

ÖKB - Ortsverband Rettenegg

Weitere Kurse unter:
www.easydrivers.at/birkfeld

Semesterkurs:
Osterkurs:

EASY DRIVERS BIRKFELD

zum Führerschein

Weizer Straße 11
8190 Birkfeld
Tel: 03174/20136  

Sichere dir rechtzeitig einen Platz im Ferienkurs!

16.02. - 24.02.24
22.03. - 30.03.24

Jetzt in 
BIRKFELD 

durchstarten



Aus dem Vereinswesen

Rettenegger Gemeindezeitung 2/2023 Seite 23

ÖKB - 
Ortsverband 
Rettenegg
Forsthandwerk im Ortsverband
Am 23.09.2023 fällte der ÖKB Ortsverband Rettenegg 
die Föhre neben dem neu sanierten Kriegerdenkmal. Die-
se Aktion war durch das zunehmende Schwächeln des 
Baumes, vor allem in den seit einigen Jahren anhaltenden 
trockenen Sommern, leider notwendig. Nicht nur war der 
Baum bereits eine Gefahr für den sich daneben befin-
denden Pfarrhof, auch wäre das Kriegerdenkmal bereits 
durch etwaige herabfallende Äste gefährdet gewesen. 
Zudem verursachte die Kiefer immer wieder erheblichen 
Reinigungsaufwand von Seiten des Ortsverbandes.
Die Entscheidung, den Baum zu fällen, wurde sowohl 
vom ÖKB Ortsverband Rettenegg als auch von der Pfarre 
Rettenegg getragen. Das Vorhaben wurde an einem ver-
regneten Septembersamstag umgesetzt. Vom Ortsverband 
waren 6 Kameraden mit schwerem Forstgerät beteiligt. 
Das Unterfangen war nach 2 ½ Stunden beendet. Wir dan-
ken den fleißigen Vereinsmitgliedern für ihren Einsatz!

Vereinsstatistik
Wir dürfen uns auch heuer wieder über ein Wachsen 
unseres Ortsverbandes um vier Neumitglieder freuen! 
Verabschieden mussten wir uns jedoch von Ehren-
mitglied, Herrn Kroisleitner Herbert, welcher am 
29.10.2023 verstarb.
• Mitgliederstand: 146  
• davon weiblich: 7
• Ehrenmitglieder: 7 
• Neumitglieder: 4
• Verstorbene Kameraden: 1

Übersicht über die heuer 
durchgeführten Aktivitäten:
• Jahreshauptversammlung: 1 • Bezirkstagung: 3 
• Vorstandssitzungen: 5 • Gratulationen: 4 
• Bezirksscharfschießen: 1 • Begräbnisse: 1
• Wehrdienstberatung: 2 • Wandertag: 1
• Diverse Ausrückungen: 6  • Martinitanz: 1
• Gedenkveranstaltung mit Kranzniederlegungen am 
 Kriegerdenkmal und am Soldatenfriedhof: 1
Dezidiert hervorheben möchten wir die Diamantene 
Hochzeit von Maria und Ernst Rossegger. 
Der Vorstand des Ortsverbandes möchte auch auf 
diesem Wege für 60 Ehejahre noch einmal sehr 
herzlich gratulieren!

Rückblick Martinitanz 2023
Auch dieses Jahr durften wir im Gasthaus Rosinger die 
Tore zum traditionellen Martinitanz öffnen und das 
Tanzbein schwingen. Musikalisch wurde der Abend 
von „Heinz & Ernst“ gestaltet. Wir bedanken uns 
bei allen Helfern für die gelungene Veranstaltung!

Die vor dem Martinitanz stattfindende Haussamm-
lung ist für unseren Ortsverband ein essentielles 
Standbein. Daher möchten wir uns auf diesem 
Wege für die großzügige Unterstützung durch die 
Bevölkerung sehr herzlich bedanken!

Zukunftsblick 2024
Mit dem Abschluss des Jahres 2023 sehen wir wieder 
auf eine erfolgreiche Zeit mit etlichen Aktivitäten zu-
rück. Über das letzte Jahr war unser Verein bei zahlrei-
chen Veranstaltungen in Rettenegg und auch außerhalb 
vertreten. Auf die nun folgende Winterpause endet für 
den Vorstand des Ortsverbandes im März 2024 die 
erste Funktionsperiode. Somit findet nächstes Jahr die 
alle 4 Jahre anzusetzende Generalversammlung ein-
hergehend mit der Neuwahl des gesamten Vorstandes 
statt. Einige weitere Termine sind nachstehend ange-
führt, wobei wir speziell unseren alljährlichen Marti-
nitanz am 09. November 2024 hervorheben möchten!

Termine 2024
• 03. März: Generalversammlung des 
  OV Rettenegg inklusive Neuwahl 
  des Vorstandes um 10:00 Uhr 
  im FH Joglland - Fam. Tösch
• 16. März:  Bezirksdelegiertentag GH Allmer 
• 08. Juni:  Kriegerdenkmal-Einweihung 
  am Dorfplatz  Fischbach
• 30. Juni:  Bezirkstreffen Weiz + Siegerehrung STG77 
• 04. Aug.:  Bezirkstreffen Strallegg 
• 09. Nov.: ab 20:30 Uhr Martinitanz, GH Rosinger
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Landesfeuerwehrjugendbewerb
in Voitsberg
Am 08.07.2023 fand der Landesfeuerwehrjugendbe-
werb im Bereich Voitsberg statt. Wir gratulieren unse-
ren Gruppen zu den hervorragenden Leistungen. 

Feuerwehrfrühschoppen 2023
Die Freiwillige Feuerwehr Rettenegg lud am 09. Juli 
2023 zum traditionellen Feuerwehrfrühschoppen. 
Durch das perfekte Wetter konnte das Fest in diesem 
Jahr wieder vorm Rüsthaus durchgeführt werden. Um 
10.00 Uhr startete die Messe unter der Leitung von 
Herrn Pfarrer Ireneusz Lewandowski.
Für die musikalische Unterhaltung während und nach 
der Messe sorgte die Musikkapelle Rettenegg. Bei 
Speis und Trank wurde bis in die späten Abendstun-
den gefeiert. Die Kinder konnten sich ihre Zeit mit 
der Hüpfburg und der Kübelspritze bestens vertreiben. 
Wir danken allen unseren Helfern sowie allen Gästen 
und Feuerwehren für den zahlreichen Besuch.
Nächstes Jahr findet der Frühschoppen wieder in 
Kombination mit einem Nassleistungsbewerb vorm 
Dorfstadl statt.

GAB II (Grundausbildung) in Lebring
Am 08.07.2023 nahmen JFM Kevin Spreitzhofer 
und JFM Samuel Pützfeld an der Grundausbildung 
GAB II in Lebring erfolgreich teil.

Funkgrundlehrgang 2023 in Weiz
Wir gratulieren unserer Feuerwehrjugend, welche am  
08.10.2023 beim Funkgrundlehrgang in Weiz erfolg-
reich teilnahmen.

Technische Hilfeleistungsprüfung
10 x Bronze
Am 11.11.2023 fand in Rettenegg die Abnahme der 
Technischen Hilfeleistungsprüfung statt. Unsere Ka-
meraden/innen konnten diese in zwei Durchgängen 
fehlerfrei in der Sollzeit absolvieren.
Wir gratulieren unseren Kameraden/innen sehr herz-
lich zu 10x Bronze. Ein großes Danke auch allen Hel-
fern sowie Platzfüllern 
für die aufgebrachte 
Zeit bei den Übungen 
und bei der Abnahme.

Freiwillige Feuerwehr 
Rettenegg

Teilnehmer:
JFM Antonia Dissauer
JFM Luca Luegger
JFM Elena Lurger

JFM Emily Zoey Riegler
JFM Nadine Wegerer
JFM Noah Ziegerhofer
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Vorschau:
             24. Dezember 2023 ab 09.00 Uhr:  Friedenslichtaktion beim Rüsthaus
            10. Februar 2024, 20.30 Uhr: Feuerwehrball, Musik: Die Joglländer   

Alle Berichte, Neuigkeiten und Termine finden Sie 
auch auf unserer Homepage www.ff-rettenegg.at und auf Facebook

Technisches Hilfeleistungsabzeichen Bronze:
FM Martin Braunstein
FM Simon Lurger
FM Nicolas Riegler
FM Christopher Stögerer
FM Niklas Ziegerhofer

FM Johannes Ziegerhofer
OFM Kilian Filzmoser
OFM Robert Pretterhofer
OFM Tina Simml
LM d.F. Martin Pützfeld

Ersatzteilnehmer:
HFM Markus Eichtinger
HFM Patrick Eichtinger

LM Armin Simml
OLM Christian Ziegerhofer

 

Heißausbildung BFV Weiz 
in Lebring
Am 03. November nahm ein Trupp an 
der Heißausbildung vom BFV Weiz in 
Lebring teil. Wir danken Tina Simml, 
Kilian Filzmoser, Robert Pretterho-
fer und Thomas Simml für ihren Ein-
satz! Martin Ziegerhofer fungierte als 
Trainer bei dieser Veranstaltung.

Wettkampfgruppe Rettenegg:
Nachtnassleistungsbewerb in Gersdorf/F.
Am 12.08.2023 nahm unsere Wettkampfgruppe beim 
Bereichsnassleistungsbewerb in Gersdorf a.d.F. teil. 
Mit einem fehlerfreien Löschangriff im Hauptdurch-
gang konnten wir uns für den Parallelbewerb der bes-
ten 6 Gruppen qualifizieren. Hier war das Glück leider 

nicht auf unserer Seite…
Am Ende des Tages war 
die Freude jedoch größer! 
In unserer Wertungsklas-
se konnten wir unter 11 
Gruppen den hervorra-
genden 2. Platz erreichen!
Wir mussten uns nur der 
FF Floing um 0,06 Punk-
te geschlagen geben.

Kuppelcup in Trattenbach:
Am 21.10.2023 nahmen 2 Gruppen unserer Wehr beim 
Kuppelcup unserer Nachbarfeuerwehr Trattenbach teil. 
Wir konnten mit beiden Partien solide Leistungen ab-
rufen, vor allem unsere 1-er Gruppe, die mit ihrem Al-
tersdurchschnitt von 17 Jahren den erfahrenen Grup-
pen durchaus Paroli bieten konnte!
Wir danken euch für euren unermüdlichen Ehrgeiz 
und eure Disziplin!
Ein großer Dank geht auch an die FF-Trattenbach für  
die perfekt organisierte Veranstaltung!

Weiters fanden im 2. Halbjahr noch 
einige Übungen statt:
• 2 Montatsübungen, Schwerpunkt Gerätekunde 
 und Löschwasserbezug im Gemeindegebiet
• Übung in der Schule
• Ausschusssitzungen 

„Wir möchten uns bei euch 
für eure Unterstützung und Wertschätzung 

unserer Arbeit bedanken. 
Eure Anerkennung motiviert uns und zeigt, 

dass unsere Anstrengungen geschätzt werden.
In diesem Sinne wünschen wir euch allen 

ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins neue Jahr“

 Das Kommando
HBI Herbert Eichtinger & OBI Martin Ziegerhofer
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Gratulationen
Wir gratulieren unse-
ren Berg -und Natur-
wacht Kameraden Me-
lanie und Andreas 
Ziegerhofer zu ihrer 
Hochzeit.

Ebenso gratulieren wir unserem Kameraden, Herrn 
Wolfgang Michl, zu seinem 70. Geburtstag.

Die Berg– und Natur-
wacht Rettenegg war 
auch bei der Abschieds-
feier unseres Bür-
germeisters Johann 
Ziegerhofer dabei.

Wir trauern um unseren Berg- und Naturwacht 
Kameraden, Herrn Herbert Kroisleitner.
Herbert wurde am 8. August 1963 als Berg- und Na-
turwächter angelobt. Von 2003 bis 2014 war er als Ge-
wässeraufsichtsorgan tätig. In den 60 Jahren, in denen 
er als Bergwächter tätig war, verdiente er sich viele 
Auszeichnungen und die Ehrennadel in Gold. 
Lieber Herbert, du wirst in unserer Runde fehlen! 

Almrausch Begehung
Am 2. Juli besuchten uns unsere Berg- und Naturwacht 
Kameraden aus St. Kathrein am Offenegg, um mit uns 
den roten und weißen Almrausch zu besichtigen.
Ihre Bergmesse am 25. Juni auf der Bründlalm besuch-
ten wir wieder sehr gerne.

Leider hatten wir mit unserer Wettermesse am 
Schafriegel heuer wegen des schlechten Wetters 
nicht viel Glück! Die Messe wurde in der Pfarrkirche 
abgehalten.

Beim Steirischen Frühjahrsputz am 28. April 
waren wir auch wieder vertreten.

Berg- und Naturwacht
Ortseinsatzstelle Rettenegg

Vorschau 2024

4. August 2024: 
 Wettermesse am Schafriegel 

1. September 2024: 
 Pfaffenmesse 

 Die Berg- und Naturwacht 
Ortseinsatzstelle Rettenegg 
wünscht allen Bewohnern 

von Feistritzwald und Rettenegg 
frohe Weihnachten und ein 

gutes neues Jahr!

Rettenegg

27.01.2024 l 20.00
im Rettenegger Dorfstadl

20.00 Uhr:  Einlass
20.30 Uhr:  Maskeneinzug und
  musikalische Unterhaltung
  mit „Die Rostigen 7“
23.00 Uhr:  Demaskierung und Prämierung
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Berichte der 
Sportunion Rettenegg
Bewegungsangebot im Turnsaal
Mit dem Herbst begannen auch wieder die vielfältigen 
Turnangebote für Erwachsene im Turnsaal.
Über die Gemeindekooperation von Bewegungsland 
Steiermark finden folgende Einheiten statt, die höchst-
wahrscheinlich auch über den Winter hindurch ange-
boten werden:
Dienstag:  Damenturnen 
 mit Helga Lurger 
 im Turnsaal Rettenegg

Mittwoch:  Yoga 
 mit Anita Spreitzhofer 
 im Turnsaal Rettenegg
Mittwoch:  Männerturnen 
 mit Angela Weissensteiner
 im Turnsaal St. Kathrein am Hauenstein

Vorschau
Für 2024 gibt es schon wieder viele Pläne:
13. Jänner:  Schiausflug nach
  Haus im Ennstal
27. Jänner:  Maskenball im Dorfstadl
  Musik „Die Rostigen 7“
bei Schnee: Volksschitag und Schulschitag
25. Mai:  Sportlerparty mit 
  Fußball-Dorfmeisterschaften
  und Kinderolympiade
01. Juli: Schulsporttag

Neuwahlen
Am 12.11.2023 fand die Generalversammlung der SU 
Rettenegg im Gasthof Simml statt. Auf der Tagesord-
nung standen auch Neuwahlen, da einige Vorstands-
mitglieder ihre Funktionen zur Verfügung gestellt hat-
ten. Die Wahlen wurden unter der Leitung von Herrn 
Bürgermeister Martin  Ziegerhofer durchgeführt.

Folgende Positionen wurden neu besetzt:
Obmann:  Martin Filzmoser
Obmannstellvertreter:  Hannes Lurger
Kassierstellvertreter:  Siegfried Geßlbauer
Leiter Sektion Schi:  Stefan Wegerer
Stv. Sektion Schi:  Hannes Lurger
Jugendwart:  Isabella Wilhelm

Unverändert blieben:
Kassierin:  Birgit Lurger
Schriftführerin:  Doris Lurger
Schriftführerstellvertr.:  Siegfried Geßlbauer
Leiter Sektion Fußball: Hannes Sobl 
Stv. Sektion Fußball:  Patrick Eichtinger
Leiter Sektion Tennis:  Hannes Lurger
Stv. Sektion Tennis:  Siegfried Geßlbauer
Stv. Sektion Tennis:  Markus Eichtinger

Wir wünschen dem Vorstand alles Gute, viel Energie 
und Tatendrang für die bevorstehenden Aufgaben. 
Ausgeschiedene Vorstandsmitglieder:
Andreas Scharler - Mitglied seit 2003
 2009 – 2012 Sektionsleiter Stv. Laufen
 2012 – 2023 Jugendwart
Daniela Wegerer - Mitglied seit 2007
 2012 – 2018 Kassierin
 2018 – 2023 Obfrau
Thomas Gesslbauer - Mitglied seit 2002
 2015 – 2023 Jugendwart
 2015 – 2021 Sektionsleiter Stv. Fußball
 2015 – 2023 Sporthauswart
Andreas Wagner - Mitglied seit 2018
 2018 – 2021 Sektionsleiter Stv. Schi
 2021 – 2023 Sektionsleiter Schi
 2021 – 2023 Obfraustellvertreter
Die SU Rettenegg dankt den ausgeschiedenen Funk-
tionären für die vielen Stunden und die hervorragen-
den Arbeiten, die für den Verein geleistet wurden.

Die SU Rettenegg bedankt sich bei allen Helfern und Gönnern und wünscht frohe Festtage!
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„Unser Leben sollte mit schöner Musik, guten Freunden 
und gemeinsamen Erlebnissen gefüllt sein.“
Wir Musiker*innen möchten die Chance nutzen und 
der Bevölkerung von Rettenegg und Feistritzwald ei-
nige Aktivitäten unseres Vereines präsentieren, die seit 
dem Erscheinen der Sommerausgabe der „Rettenegger 
Gemeindezeitung“ durchgeführt wurden. 
Nachreichen wollen wir ein Foto von der Urkundenver-
leihung der Jungmusikerleistungsabzeichen. 

Das Leistungsabzeichen in Silber legten 
  Emily Riegler (Trompete), 
 Noah Ziegerhofer (Schlagzeug) und 
 Samuel Pützfeld (Schlagzeug) ab,  

in Bronze dürfen wir 
 Rebecca Filzmoser (Querflöte) und 
 Sebastian Wegerer (F – Tuba) beglückwünschen. 

Musikverein 
Ortsmusik Rettenegg

Wir gratulieren euch sehr herzlich und wünschen weiterhin viel Freude & Motivation beim Proben & Musizieren.

Information des 
Sportvereines Feistritzwald
Seit Sonntag, dem 10.12.2023, ist das Eislaufen in 
Feistritzwald wieder möglich. Auf euer Kommen freut 
sich der Sportverein Feistritzwald.

   Vorschau 2024:
      20.01.2024:  Sportlerball im GH Rosinger
      13.02.2024:  Maskeneisschießen Diabetische Fußpflege • Massage • Kosmetik

8674 Rettenegg 58 • Handy: 0664 4962899

Die einzige Konstante im Leben 
                                ist die Veränderung.           (Heraklit) 

Dieses Zitat trifft in diesem Jahr voll auf mein Unterneh-
men. Eine berufliche Neuorientierung war ausschlag-
gebend, dass meine Schwester und beste Mitarbeiterin 

Elvira das Unternehmen leider verlassen hat.  Die letzten 
Wochen und Monate waren eine sehr herausfordernde 

Situation für mich. Durch einen schönen Zufall und ein 
bisschen Glück konnte ich eine neue Mitarbeiterin ge-

winnen – Carola Spreitzhofer. Viele von Euch kennen sie 
bereits als Masseurin und sie wird nun zusätzlich bei mir 
in der Praxis in Rettenegg für Fußpflege zur Verfügung 

stehen. Carola hat ebenfalls die Befähigungsprüfung für 
Fußpflege abgelegt und bis vor kurzen im Hotel Fasching 

in Fischbach als Fußpflegerin gearbeitet. 
Freuen Sie sich mit mir, mit uns!

Wir wünschen allen Rettenegger:innen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und Gesundheit im neuen Jahr!

Claudia und Carola
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Es fanden wieder zahlreiche Gesamt- und Gruppen-
proben statt, wobei der besondere Schwerpunkt im 
2. Halbjahr auf den Marschproben lag. Im Septem-
ber konnten wir beim Bezirksmusikertreffen mit 
Marschmusikwertung in Fischbach unser Können 
unter Beweis stellen und erreichten in der Stufe C die 
großartige Punkteanzahl von 90,48 Punkten. Auf die-
ses Ergebnis sind wir sehr stolz, steckt doch viel Ar-
beit, Disziplin und ungezählte Stunden an Probenar-
beit dahinter. Herzlich gedankt sei hier Flora Stübl, 
Markus Luegger und Johannes Grill für die per-
fekt organisierte, geduldige und umsichtige Vorbe-
reitung und Probenarbeit. 
Ende September veranstalteten wir nach einigen Jah-
ren Pause wieder ein „Musifest“. Am Nachmittag fand 
ein Knittelturnier statt, bei dem 18 Mannschaften teil-
nahmen. Die Gruppenwertung gewann die Mannschaft 
des Theatervereines Rettenegg und in der Einzelwer-
tung siegte Herr Horst Weber. Am Abend sorgte die 
„Bosstrompeten – Musi“ für einen vollen Dorfstadl 
und beste Unterhaltung bis in die Morgenstunden. Ein 
herzliches DANKESCHÖN an alle fleißigen Hel-
fer*innen, die das Fest wieder zu einem großartigen 
Ereignis machten. Viele Handgriffe und organisato-
rische Arbeiten, oft ungesehen und im Hintergrund, 

sind notwendig, da-
mit eine Veranstal-
tung gelingen kann. 

Besondere Erwähnung soll unser „Musi-Jugend“ fin-
den, die sich heuer nicht nur musikalisch, sondern auch 
sportlich betätigte. Mit einer Mannschaft traten sie 
bei den Dorfmeisterschaften der SU Rettenegg an und 
konnten sich den 8. Platz sichern. Beim Riesenwuzz-
lerturnier der Landjugend Miesenbach  reichte es leider 
nicht für eine Platzierung, aber der Spaß kam nicht zu 
kurz. Eine Wanderung auf die Pretul mit anschließender 
Einkehr stärkte das Gemeinschaftsgefühl in der Gruppe.

Wir möchten den Rahmen der „Rettenegger Gemein-
dezeitung“ auch nutzen und uns bei Herrn Bgm.          
a. D. Johann Ziegerhofer, der in seiner 29-jährigen 
Tätigkeit als Bürgermeister von Rettenegg für die An-
liegen der Ortsmusik stets ein offenes Ohr hatte und 
uns immer wohlgesonnen war, von Herzen zu bedan-
ken. Danke Hans für deine großartige Unterstüt-
zung und Freundschaft in all den Jahren! 
Dem neuen Bürgermeister von Rettenegg, Martin 
Ziegerhofer, der seit über 20 Jahren aktiver Musiker in 
der Ortsmusik Rettenegg ist, wünschen wir für sein 
verantwortungsvolles Amt Mut und Stärke, Weit-
sicht, Inspiration und das nötige Quäntchen Humor. 
Wir werden dich nach Kräften unterstützen!
Immer wieder erfüllt es uns mit großer Dankbarkeit und 
Stolz, mit welcher Freude und Begeisterung wir und die 
Musik, die wir machen, aufgenommen werden. Die 
Wertschätzung, die uns seitens der Bevölkerung von 
Rettenegg und Feistritzwald entgegengebracht wird, be-
stätigt uns in unserem doch sehr zeitaufwändigen Hob-
by, dem Musizieren. 

So möchten wir allen Freunden und Gönnern 
der Ortsmusik Rettenegg ein aufrichtiges 

„Vergelt`s Gott“ aussprechen und 
Ihnen und euch ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein gutes Neues Jahr 2024 wünschen!

Musikverein 
Ortsmusik Rettenegg

„Musik ist eine Welt in sich, mit einer Sprache, die wir alle verstehen.“ Stevie Wonder
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Mit dem Ausklingen des Jahres ist es auch wieder an 
der Zeit, innezuhalten und auf die vergangenen zwölf 
Monate zurückzublicken. Das Jahr 2023 bot für unse-
ren Verein und unsere Gemeinschaft eine reichhaltige 
Palette an Erlebnissen und Gemeinschaftsmomenten. 
Noch zum Ende des letzten Jahres hin feierte unser     
Obmann Franz Kroisleitner seinen 40. Geburtstag. 
Wir durften dieses besondere Fest mit ihm gemeinsam 
begehen und nutzten die Gelegenheit, um ihm unseren 
Dank für seine unermüdliche Arbeit und sein vorbild-
liches Engagement im Verein auszudrücken.

Das neue Jahr eröffneten wir dann traditionell mit un-
serer Weihnachtsfeier Anfang Jänner, bei der wir das 
letzte Jahr bei kulinarischen Genüssen noch einmal 
Revue passieren ließen.
Im Februar ging es dann gleich aktiv und beschwingt 
weiter in das idyllische Schladming. Dort bot sich für 
uns die perfekte Kulisse für ein unvergessliches Wo-
chenende, das gleichzeitig den Zusammenhalt inner-
halb unserer Vereinsfamilie stärkte.
Abseits der Skipisten konnte dann im Juni unsere 
Mannschaft auch auf dem grünen Rasen überzeugen. 
Bei den Fußball-Dorfmeisterschaften, die im Rahmen 
des Jubiläumsfestes der SU Rettenegg ausgetragen 
wurden, errangen wir den stolzen 3. Platz. 
Mitte Juni hatten wir wieder einmal das Vergnügen, 
eine Hochzeit in unseren Reihen zu feiern. Eine Ab-
ordnung des RFK machte sich auf den Weg nach 
Kärnten an den Ossiacher See, wo unser Michael 
Ziegerhofer seiner Alexandra das JA-Wort gab. Wir 
wünschen den beiden alles erdenklich Gute für ihren 
weiteren gemeinsamen Lebensweg!

Am 09. September organisierten wir zum 13. Mal den 
RFK StadlRock im Rettenegger Dorfstadl. Am frühen 
Abend schwammen bereits hunderte Badeenten beim 
traditionellen Entenrennen um die Wette. Die schnellsten 
Enten verhalfen ihren „Besitzern“ zu wertvollen Preisen. 
So freute sich eine junge Dame aus Rettenegg über den 
Hauptpreis, eine Reise im Wert von EUR 1.500,--.
Mit Live-Musik von THE BLEND und BRATL-
FETT‘N konnte der StadlRock erneut viele hundert 
junge und junggebliebene BesucherInnen nach Ret-
tenegg locken. Die einzigartige Atmosphäre im Dorf-
stadl und die gute Musik trugen einmal mehr zu einem 
äußerst gelungenen Abend bei.
Wie schon in den vergangenen Jahren, stand das Fei-
ern beim heurigen StadlRock ebenfalls im Zeichen 
des guten Zwecks. Da wir einen bedeutenden Teil des 
Erlöses wohltätigen Zwecken und Organisationen zur 
Verfügung stellen, konnten wir wieder Spenden in 
Höhe von mehreren Tausend Euro an Bildungseinrich-
tungen und gemeinnützige Organisationen in der Re-
gion überreichen.
Ende September nahm unsere Mannschaft schließlich 
hochmotiviert am Knittelturnier im Rahmen des Mu-
sikerfestes teil. Die sportliche Begeisterung und der 
Teamgeist zahlten sich aus, und wir freuten uns über 
einen hervorragenden 3. Platz. 
Anlässlich seines Ruhestandsantrittes möchten wir 
an dieser Stelle unserem langjährigen Bürgermeister      
Johann Ziegerhofer für seinen engagierten Einsatz 
für Rettenegg und für die stets wertschätzende Zu-
sammenarbeit unseren herzlichen Dank aussprechen. 
Ebenso gratulieren wir unserem neuen Bürgermeis-
ter Martin Ziegerhofer zur neuen Aufgabe und wün-
schen ihm viel Erfolg und Tatendrang für seine neue 
Tätigkeit. Besonders freut es uns, dass er auch ein Mit-
glied unseres Vereins ist. Wir sind stolz, so engagierte 
Mitglieder in unseren Reihen zu haben!
Mit dieser Fülle an Ereignissen bleibt uns das Jahr 
2023 in besonderer Erinnerung. Ein großes Danke-
schön an alle Mitglieder, Freunde und Unterstützer, 
die diese Momente mit Leben gefüllt haben.

Die Mitglieder des RFK wünschen allen 
RetteneggerInnen ein gutes und 

erfolgreiches neues Jahr 2024!

Was tat sich 
heuer beim RFK?
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INFOS UND TEILNAHMEBEDINGUNGEN

www.oberesfeistritztal.at/aktuelles/
wildblumenwiesen-fotowettbewerb

www.iz-vorau.at/klar/
www.oberesfeistritztal.at/kam

www.erholungsregionjoglland.com/klar-joglland

WILDBLUMENWIESEN
Fotowettbewerb

mitmachen & 

tolle Preise

gewinnen

T e i l n a h m e z e i t r a u m

10.09.2023 - 20.07.2024
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Veranstaltungskalender:

Termin  Art der Veranstaltung

  Dezember 2023

24. Dezember So. Friedenslicht, 09.00 - 11.00 Uhr, Feuerwehrhaus
  Kinderkrippenandacht der kath. Jungschar, 13.30 Uhr, Pfarrkirche
24. Dezember  So. Heiliger Abend: 20.00 Uhr Turmblasen,
   20.30 Uhr Krippenlieder, 21.00 Uhr Christmette

  Jänner bis Juli 2024

13. Jänner Sa. JHV Ortsmusik Rettenegg, 19.00 Uhr
13. Jänner Sa. Schiausflug, SU Rettenegg
20. Jänner Sa. Sportlerball, SV Feistritzwald, 20.30 Uhr, GH Rosinger 
27. Jänner Sa. Maskenball, SU Rettenegg, Musik: Die rostigen 7, 20.00 Uhr, Dorfstadl

03. Februar Sa. Kindermaskenball, Elternverein VS Rettenegg, 14.00 Uhr, Dorfstadl
04. Februar So. Kerzenweihe und Blasiussegen, 08.30 Uhr, Pfarrkirche 
10. Februar Sa. Feuerwehrball, FF Rettenegg, 20.30 Uhr, Musik: Die Joglländer
13. Februar Di. Maskeneisschießen, SV Feistritzwald, 14.00 Uhr, Stocksportanlage FW

03. März So. JHV ÖKB-Ortsverband Rettenegg, 10.00 Uhr, GH Tösch
09. März So. JHV Pensionistenverband Rettenegg, 15.00 Uhr, GH Simml 
16. März Sa. Wehrversammlung FF Rettenegg, 19.00 Uhr
24. März So. Palmsonntag, 08.15 Uhr Einzug, 08.30 Uhr hl. Messe, Pfarrkirche
30. März Sa. Osterspeisensegnung, 11.00 Uhr, Pfarrkirche

April  derzeit keine Veranstaltungen gemeldet 

05. Mai So. Florianisonntag, 08.30 Uhr hl. Messe, Pfarrkirche
05. Mai So. Kuchensonntag, kath. Frauenbewegung
12. Mai So. Muttertag, 08.30 Uhr hl. Messe, Pfarrkirche
25. Mai Sa. Sportlerparty,  SU Rettenegg mit Fußball-Dorfmeisterschaft
26. Mai So. Erstkommunion, 10.00 Uhr hl. Messe, Pfarrkirche

02. Juni So. Fronleichnamsprozession, 10.00 Uhr hl. Messe, Pfarrkirche
16. Juni So. Firmung in Birkfeld 
22. Juni Sa. Rettenegger Stocksport-Straßenturnier, 10.00 Uhr, Ortszentrum

01. Juli Mo. Schulsporttag Kiga und VS Rettenegg, SU Rettenegg, Sportplatz
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75 Jahre: 

• Ochabauer Johann, Rettenegg 127

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren: 

• Ziegerhofer Johanna, Rettenegg 134

• Stückler Maria, Inneres Kaltenegg 29

80 Jahre: 

• Doppelreiter Karl, Rettenegg 128

80 Jahre: 

• Schützenhofer Ingrid, Feistritzwald 67
• Riegler Gerhard, Rettenegg 21
• Eggbauer Stefanie, Rettenegg 102a
• Perusich Maria, Rettenegg 215/5

75 Jahre: 

WWW.STEIERMARK-CARD.NET

1 X KAUFEN
FREIER EINTRITT 

IN ÜBER 170 AUSFLUGSZIELE

DAS PERFEKTE

Weihnachtsgeschenk 
gültig von April bis Oktober 2024 | Gegenwert: € 1.800,-* 

*beim Kauf einer Erwachsenen-Karte

€ 85,-
für

Erwachsene
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85 Jahre: 

• DI Gäbler Christian, Feistritzwald 37

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren: 

93 Jahre: 

• Posch Franz, 
   Rettenegg 21

94 Jahre: 

• Steinhöfler Theresia, Rettenegg 21

95 Jahre: 

• Doppelreiter Veronika, Rettenegg 37

90 Jahre: 

• Doppelhofer Maria, Rettenegg 21

• Maislinger Johanna, Rettenegg 60

92 Jahre: 

• Breitegger Maria, Rettenegg 21

• Wiesenhofer Sofie, Rettenegg 21

96 Jahre: 



Wir gratulieren / Personenstandsfälle
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Lurger Franz, Rettenegg 16
Kroisleitner Herbert, Rettenegg 109

Pusterhofer Norbert, Rettenegg 2a

Wir gedenken unserer Verstorbenen:

• Rossegger Maria & Ernst, Rettenegg 140

Diamantene Hochzeit:

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren:

Geboren wurden:
Dissauer Noah & Kilian, Feistritzwald 43a Eltern: Theresa Dissauer & Alexander Fischer

Bindhofer Magdalena, Feistritzwald 67 Eltern: Madeleine Bindhofer & Daniel Gletthofer

• Hirschegger Maria & Norbert, Rettenegg 64

Goldene Hochzeit:

• Steiner Barbara & Friedrich, Feistritzwald 43

Geheiratet haben:

Eiserne Hochzeit:

Wegerer Dominik & Claudia (geb. Kerschenbauer), Rettenegg 135

Hasukić Adrian & Azra (geb. Aličehajić), Graz

Ziegerhofer Andreas & Melanie (geb. Kernbichler), Rettenegg 108



Weihnachtswünsche
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„In der Weihnachtszeit möge 
Frieden in unseren Herzen einkehren, 

Freude unsere Tage erhellen 
und Liebe unsere Gemeinschaft stärken. 
Lasst uns diese besondere Zeit nutzen, 

um füreinander da zu sein
und gemeinsam eine Atmosphäre 

der Wärme und des Zusammenhalts 
zu schaffen.“

Frohe Weihnachten!

Herzlichst euer Bürgermeister 

Martin Ziegerhofer

mit dem Gemeinderat sowie 

dem gesamten Gemeindeteam


